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ttekso wirl
II.

Ritt einer materialistischen und mechanischen
Kulturauffassung hat ein zweites innigen Zusam¬
menhang: Die moderne Kultur — « ine
seelenlose , herzlose Kultur. Der Be¬
griff für das Seelische, für Innerlichkeit und Ge¬
müt war verschwunden, die Svrache des Herzens
kannte man kaum mehr . And wenn sle
wurde, dann war sie meistens verdeckter El

esetz

laut
ois-

mus. Oberstes Gesetz und Triebkraft alles Skre-
bens war : Genießen und Besitz erwerben , um
zu genießen. Diese Worte .beseelten' das Leben
auf den Straßen der Großstadt . Schufen die
Kinos, in denen aufgepeitschte Sinnlichkeit ihren
Genuß fand. Bauten die Nachtlokale mit ihrer
Spelunkengemeinheit, die Kneipen, in denen Al¬
kohol und Aeberbrettlwih Lebensgenuß oortäu-
fchen . Besitzen! Genießen ! Du liest eS In den
blasierten Gesichtern, di « die Straßen auf und ab
hasten . In schreienden Lettern steht es an den
Anschlagsäulen.

Wenn in den Schlemmerlokalen bei ausge¬
wählten und raffiniert kombinierten Genüssen eine
mit .Besitz' reichlicher gesegnete Gesellschaft sich
vergnügte und Gelder verpraßte , von denen arme
Familien wochenlang, monatelang ihren Hunger
hätten stillen können , dann geschah auch dies un¬
ter der Parole . Genießen ' .

And wenn die nicht Besitzenden sich ein Ver¬
gnügen verschafften mit dem Seide , das sie sich
erübrigten in schwerer Arbeit , dann konnte auch
Lies nur bestehen im Sinnengenuß , im Genießen.
Materielle , sinnliche Werte standen im Vorder¬
grund.

Das hak auch die Sozialdemokratie
Nicht geändert . Sie hak den Kampf angesagt gegen
Kapitalisten obenerwähnter Sorte. Aber dem
Grunde des Aebels ist sie nicht zu Leibe gegan¬
gen. Auch für ihre Propagandaist das wirknngs-
krästigste Schlogwort : Genießen ! Das Schla¬
raffenland des Zukunftsstaake»
ein Zugstück. Klaffenkampf auf der ganzen
Linie . Das heißt den Teufel durch Beelzebub
austreiben . Es wurde nicht besser mit den Zu¬
ständen, die man bekämpfte, sondern «her noch
schlimmer . Die Kampfansage auf der einen Seite
wurde zur Kampfaufnahme und Kampfabwehr auf
der andern . Die Sozialdemokratie proklamierte
den Klassenegoismus, so wie es Gen . Kautsky
in feinem Buch .Ethik und materialistische Ge¬
schichtsauffassung' S . 107 ausspricht: »Die sozialen
Tugenden; Hilfsbereitschaft, Opfermut , Wahr-
heitsliebe usw. gelten nur für den Genoffen, nicht
für das Mitglied einer andern Organisation . '
An diesem Klassenegoismus steigerte sich der schon
vorhandene Egoismus der andern Stände, eine
Schraube ohne Ende . And so erleben wir seht
überall den krassesten Egoismus , die gemeinste
Ichsucht und Selbstsucht, die nur sich kennt , keine
Rücksicht nimmt auf den Nächsten und auf bas
Wohl der Gesamtheit. Die nur eines kennt : Be¬
sitzen — genießen!

And den eigenen Leib zu pflegen
Ist vor allem mir das erste.

Illustration dieser Worte sind die Typen , wie
sie jetzt Stadt und Land bevölkern: Kriegsgewinn¬
ler , Krlegswucherer, Schieber — und die andern
Erscheinungen, die so unendlich viel Anglück in
die Welt brachten: Bolschewisten, Spartakisten
und verwandte Existenzen, die sich aus der Lehre
vom Klassenkampfund Klaffenegoismus die Recht¬
fertigung für ihre Schandtaten holen. RüMicht
auf andere, auf die Gemeinschaft, deren Wohl
und Zukunft kümmert sie nicht. Besitzen! Ge¬
nießen! Herzlos — Seelenlos.

Doch ereifern wir uns nicht gar zu sehr über
solche Kulkurblüten, indem wir die Hände waschen
in Anschuld . Denn auch wir tragen ein gut
Teil Schuld an diesen Zuständen.

War nicht auch bei uns die gemeine Selbstsucht
herrschend , einzig die Rücksichtnahme auf sich
leibst , der saoro ezolsino , die heilige Ichsucht, die
nur das eigene Ich liebt und den Nächsten nur
bann, wenn es Profit bringt?

War nicht auch in unfern sonst so biedern Ver-
haiktiissen der Klaffengeist eingeschlichen , machte
sich breit und schuf den Untergrund für Strömun¬
gen , wie wir sie setzt auch bei uns beklagen müssen?
. Soll auch in unsere Kreise Klassenkampf und
Kiassenecwismus Eingang finden? Läßt sich
vasnichk vermeiden?

Wir nennen uns Christen, sind stolz auf
vlesen Namen . Wer uns das Christentum ab¬
sprechen wollte, dem würden wir gewiß keine Lle-
venswürdiakeikenbezeigen. Aber um die Bedeu-

dieses Wortes, um seinen Inhalt, um seine
Forderungen kümmerten wir uns neuerdings
Auws wenig. Was ist denn das Christentum: die
.̂ /iigion der Nächstenliebe, das Got-
'VLreich der allgemeinen Menschenliebe, einer

Liebe nicht bloß in Worten , sonderninTaken,
deren hinreißendes Borbild das Kreuz auf der
Höhe von Golgatha ist . So ist es in die Welt
getreten, und die Äerfaffungsurkunde dieses Got¬
tesreiches enthält an erster Stelle als Zusammen¬
fassung ihres ganzen Inhalts das große Gebot
der Gottes - und Nächstenliebe. (Meffert.) lind
von dem Stifter dieses Reiches heißt eS so kurz
und vielsagend: Er ging umher Mohllaien
spendend.

Ebendieselben Worte galten von dem Christen¬
tum auf seinem Gange durch die Jahrhunderte.
In die vom Geiste der Selbstsucht zerrissene Hei¬
denwelt brachte es den Geist der Nächstenliebe,
so daß man bewundernd auf die jungen Christen
schaute : .Seht, wie sie sich einander lieben! ' Ein
Aehnliches bezeugt die Kulturgeschichteder folgen¬
den Jahrhunderte.

Und wir Christen von heute? Muß es von
uns beißen : Seht, wie sie einander hoffen?

Mollen wir nicht wenigstens etwas von dem
Geist« der ersten Christen unter uns wieder
lebendig werden lassen?

I . L

Deutsches Reich.
D!e Entente ryill nicht mündlich

verhandeln?
ov. Berlin , 5 . Dez. (Drahtb . ) Die .Kreuz¬

zeitung ' erklärt, wie wir glauben, in der Haupt¬
sache zuverlässig, daß der Wunsch der Reichs-
reaierung , die mündlichen Verhandlungen mit den
Alliierten über die Ankerzeichnungdes Protokolls
fortzusehen, in Paris keinerlei Gegenliebe finde.
Die Lage habe sich insofern noch verschärft, als
Clsmenceau in seiner Note jegliche Diskussion ab¬
schneide und auf die von Deutschland vorgebrach¬
ten Forderungen gar nicht zurückkomme. Da¬
gegen hat der Oberste Nat die Absichtzu erkennen
gegeben, Deutschland rücksichtslos zur Unterzeich¬
nung zu zwingen. Demnach macht man sich in
Berlin darauf gefaßt, in den nächsten Tagen ein
Ultimatum der Entente zu empfangen, in dem die
Frist zur Unterzeichnung des Protokolls vor-
geschrisben wird.

Weshalb wurde der dritte Land
von Bismarcks Erinnerungen verboten?
Der Verlag von Colta teilte den . Leipz. Neuest.

Nachr. ' auf Anfrage mit, daß er sich weitere
Schritte wegen des Erscheinungsverbots des drit¬
ten Bandes der Gedanken und Erinnerungen Vor¬
behalten, aber gegenwärtig nicht sagen könne,
wann der Band yerauskommen werde. Im Zu¬
sammenhang mit Sem Vorgehen des Exkaisers ge¬
winnen übrigens die Enthüllungen an Bedeutung,
die der Münchener Arzt Dr . Paul Tesdorp in
seiner vor kurzem erschienenen Broschüre .Die
Krankheit Wilhelms II. ' machte. Er teilt näm¬
lich darin mit , daß im dritten Bande der »Ge¬
danken und Erinnerungen ' drei wichtige Doku¬
mente enthalten seien , die sich auf den Gesund¬
heitszustand Wilhelms II. beziehen. Tesdorp
schreibt : Fürst Bismarck sah sich bereits vor der
Entzweiung mit dem Kaiser als Ministerpräsident
veranlaßt , Über den Gesundheitszustand des Kai¬
sers drei ärztliche Gutachten einzuholen. Die be¬
treffenden Gutachten der ersten Autoritäten Ber¬
lins sind dem dritten Bande der » Gedanken und
Erinnerungen ' elnverieibk. Mein Gewährsmann
hak die Gutachten gelesen. Sie stellen überein¬
stimmend das Vorhandensein einer geistigen Er¬
krankung fest und sprechen von der Möglichkeit
des Hellen (dauernden) Wahnsinns in zwei bis
drei Jahren. — Wenn Tesdorp mit seinen Be¬
hauptungen recht hak, wird allerdings der Ein¬
spruch Wilhelms II. gegen die Veröffentlichung
des Bismarck -Bandes noch verständlicher, und eS
ist anzunehmen, daß gerade diese Dokumente den
Hauptgrund dafür bilden.

Eine erfolgreiche Schleberrazzla ln Frankfurt.
NW . Frankfurt a. M ., 5. Dez. (Drahlb .) Die

Polizei und die Reichswehr unternahmen gestern
nachmittag einen Streifzug auf zwei bekannte
Schieberlokale. Hierbei wurden etwa 500—600
Personen , meist Schieber, aufgehoben, bei welchen
Geldsummen bis zu 160 000 Mk. gefunden
wurden.

Verschiedene politisch« Nachrichten.
Der Parteitag der A. S . für das Rätesystem.

M . Leipzig, 4 . Dez. Der Parteitag der
A. S . P . nahm einstimmig das Aktionsprogramm
an, das sich zum Räkesystem und zur ausschließ¬
lichen Herrschaft des Proletariats bekennt . Die
Forderungen dieses Entwurfs sollen die Voraus¬
setzung zur Einigung der .Arbeiterklasse bilden.

Beamten - Besolbungsreform. ^VW . Ber¬
lin, 4. Dez. Interfraktioneller Ausschuß für Be¬
amtenfragen der Nationalversammlung . Am 4.
Dezember beschäftigte sich der Ausschuß mit einer
Reihe von Petitionen und nahm in einer ein¬
gehenden Aussprache Stellung zur Frage der Be-
amken-Besoldungsreform . Es wurde einstimmig
olgendes beschlossen : . Der interfraktionelle Ans¬
chuß für Deamkenfragen der Nakionalversmnm-
ung ersucht die Reichsregierung , die Vorberei¬

tungen zur Besoldungsresorm so zu beschleunigen,
daß die Neuregelung am 1 . April bestimmt erfol¬
gen kann . Von den Grundlinien der Besoldungs¬
reform wünscht der Ausschuß baldigst unterrichtet
zu werden . ' Im Hinblick auf die aufs äußerste
gefährdete wirtschaftliche Lage der Beamten be¬
schloß der Ausschuß, auf die Tagesordnung der
nächsten Sitzung die Frage der Teuerungszulagen
zu sehen.

Pakete für Gefangene in Sibirien . Berlin,
4 . Dez. (WTB .) Wie uns von amtlicher dänischer
Seite mikgeteilt wird» müssen Liebesgabenpaneke,
die die Angehörigen deutscher Kriegsgefangenen
von Kopenhagen nach Sibirien zu senden wün¬
schen . unter der Adresse »Nordkors Kopenhagen'
eingeliefert werden.

Der erste deutsch « Dampfer in London. Lon¬
don, 4 . Dez. (T . -U .) Hier ist der Hamburger
Dampfer .Jessica' als erstes deutsches Schiff nach
dem Kriege unter deutscher Flagge angekommen.
Der Mannschaft ist verboten, an Land zu gehen.
Die Ladung wird verheimlicht.

Unsere Kohlenlieferungen nach Frankreich.
VVW . Berlin, 4 . Dez. Die deutschen Kvhlen-
lieferungen nach Frankreich , die vor der Ratifi¬
zierung des Friedensvertrages begonnen hatten,
wurden dauernd durchgeführk. Wenn sie die volle
Höhe nicht immer erreichten, war dies auf die
Schwierigkeiten der deutschen Förderung sowie
auf die Berkehrsschwierigkeiten zurückzuführen,
wobei auch die technischen Unzulänglichkeiten der
französischenVerkehrsmittel zum Teil eine Nolle
spielten.

Psstnachnahme ist keine Wertangabe . Aus
dem NelchspostminMerium wird mikgeteilt: In
weiten Kreisen des Publikums ist noch immer die
Ansicht verbreitet , daß, wenn man eine Postsen¬
dung unter Nachnahme verschickt, die Post im
Fasse des Verlustes oder der Beschädigung dafür
wie bei einer Wertsendung Ersatz leiste . DaS
trifft nicht zu . Die Angabe eines Nochnahmebe-
trageS gilt für die Post nicht als Wertangabe.
Nachnahmesendungen werden bei der Post nur
dann als Wertsendungen behandelt, wenn auf
ihnen außerdem noch ein Werk angegeben ist.

Reichslagswahlen April 1928. Von unterrich¬
teter Seite wird bestätigt, baß die ersten Reichs¬
tagswahlen für Avril in Aussicht genommen sind.

Zu den Angriffen auf Dr. Helm. München,
3. Dez. Dr. Helm kommt in einer Zuschrift an
den .Bayer. Kurier ' auf die Behauptung des So¬
zialdemokraten Ackermann zu sprechen, daß er
(Heim) die Trennung Banerns vom Reiche und
feine Angliederung an Deutsch-Oesterreich be¬
treibe , zurück, und verweist diese Unterstellung in
das Gebiet der Fabel . Niemals sei er für eine
Donauföderaiion eingekreken und er habe stets,
gelegentlich sogar in der Pfalz , französischenAuf-
stchksoffizieren gegenüber, mit größtem Freimut
den deutschen und bäuerischen Standpunkt aufs
schärfste betont. (Die Differenzen Dr. Heims mit
der bayrischen Volkspartei werden durch diese
Feststellung nicht berührt .)

Verschiedene Nachrichten.
Das schweizerische Parlament geschlossen.

HVW . Bern, 5 . Dez. (Drahtb .) Im Rational-
rak keilte der Präsident mit , daß die Session am
13 . Dezember geschloffen werde . Am 2 . Februar
beginne die neue außerordentliche Session.

Wilson will die deutsche Farbstofflnduskrie
ausschälten.

ov. Rewyork , 5 . Dez . (Drahtb .) Wilson plant
in seiner Botschaft an den Kongreß eine protek¬
tionistische Gesetzgebung für die amerikanische
Farbskoffindustrie gegen Deutschlands Konkurrenz.
Amerika ratifiziert nicht ? England für Her¬

stellung des Friedenszustande ».
ov. Zürich. 5. Dez. (Drahkb.) Nach einem

Londoner Bericht des »Seeolo ' besteht auf die
Ratifikation des Friedensverlroges durch die Ver¬
einigten Staaken wenig Aussicht. Wilson sei nicht
in der Lage, den Republikanern mehr als formelle
Zugeständnisse zu machen, so daß die Auffassung
herrsche, daß eine Volksabstimmung nicht zu ver¬
meiden sei . In England besteht angesichts dieser
Lau« eine durch Lord Robert Cecil vertretene

Tendenz, den Friedensverkrag als geschloffen za
erklären . Es sei unverkennbar , daß diese in eng¬
lischen Handelskreisen entstandene Tendenz einen
großen Einfluß auf die englische Regierung aus*
übe.

^VW . Amsterdam, 5. Dez. (Drahtb .) Draht¬
los wird aus London gemeldet: Der Erste Minister
erklärte im linkerhause in Beantwortung einer
Anfrage , er hoffe, der Friedensverkrag mit
Deutschland werde vor Ende des Monats ratifj-
ziert werden.

England verschiebt die Einführung de»
Achtstundentages.

üVW . Amsterdam, 5 . Dez. (Drohib .) Der
»N . R . C .

' meldet aus London, daß der englisch«
Arbeitsminister im linterhause mitteilte , daß der
Gesetzentwurf betreffend die 4L - Stundenwoche
verschoben werde.

Ende des Generalstreiks in Italien.
>VW. Rom , 5 . Dez. (Drahtb .) Ag . Stefan! .

Gemäß der von der sozialdemokratischen Partei¬
leitung und dem Arbeikerbund getroffenen Ent¬
schließung wurde die Arbeit in ganz Italien wie¬
der ausgenommen mit Ausnahme von Bologna,
wo der Streik indessen nach Mitternachtzu Ende
gehen dürste.

Tiktoni . Präsident des italienischen Senats.
WW. Rom , 5 . Dez. (Drahtb .) Der König

hat Tiktoni als Präsident des Senats bestätigt.
Das neue rumänische Kabinett.

NW . Bukarest , 5 . Dez . (Drahkb.) Baida hak
den Auftrag zur Bildung eines Kabinetts on-
oenommen.

Ausland.
Lenins neue Taktik . Nach über Helsingsors

eingegangenen Meldungen k-at sich Lenin angeb¬
lich in einer der letzten Sitzungen der Sowjek-
regierung dafür ausgesprochen, daß es die best«
Arbeitsmethode für den Bolschewismus wäre , jetzt
in Rußland zu kapitulieren und nachher eine
großzügige Werbetätigkeit in allen Ländern zu
entfalten und überall hin von Rußland aus Agita¬
toren zu entsenden. Trohkt soll diese Ansicht
Lenins hinsichtlich der neuen zu befolgenden!
Taktik angeblich teilen.

Die Verteilung der deutschen Kriegsschiffe.
)VW. Paris, 4 . Dez. . Inkransigeank^ ent¬
nimmt der »Westminster Gazette ' die Mitteilung»
daß die Reste der deutschenFlotte so verkeilt wer¬
den sollen, daß England 70 Prozent. Frankreich!
und Italien fr 10 Prozent, Japan 8 Prozent und
Amerika 2 Prozent erhalten.

Keine Verpflichtungen Deutschlands an China.
^VW . Amsterdam, 4 . Dez. Englischen Blät¬
tern zufolge erklärte Harmsworth in der Anker-
haussihung vom 1 . Dezember auf eine Anfrage:
Da China den Friedensverkrag mit Deutschland
nicht Unterzeichnete, werde es den alliierte»
Mächten nicht möglich sein , die Durchführung der
im Friedensverkrag vorgesehenen Verpflichtungen
Deutschlands gegenüber China, wie z. B . die An¬
nullierung der Boxeraufstandsentschädigung. zu
erzwingen, so lange China die Unterschrift ver¬
weigere.

Abbruch der diplomatischen Beziehungen zwi¬
schen den Vereinigten Staaken und Mexiko?
Rotterdam, 4 . Dez . In Washington rechnet
man mit einem Abbruch der diplomatischen Be¬
ziehungen zu Mexiko . Mexiko wird der Vor¬
wurf gemacht, daß es in den Vereinigten Staaken
bolschewistische Propaaanöa betreibe. Der Aus¬
schuß für auswärtige Angelegenheiten wird mor¬
gen die merikanlsche Fraae besprechen.

Der Kaiserprozeß. 'iVW . London, 4 . Dez.
In Vontypridd erklärte der Generalanwalt , daü
Verfahren gegen den früheren deutschen Kaiser
bilde den Gegenstand täglicher und umständlicher
Arbeiten . Am den Amfang des Materials anzu-
deuken , erwähnte er, daß bisher schon über 50 000
schriftliche Erklärungen geprüft worden seien. Be¬
züglich des Prozesses herrsche weder Meinungs¬
verschiedenheit noch Anschlüssigkeik.

Oldenburg.
Aus der Provinz Lübeck.

Der neugewahlte Landesausschuß trat äm
Sonnabend in Eutin zu seiner ersten Sitzung
zusammen . Bei der Wahl des Vorstandes er¬
hob dis Sozialdemokratische Partei als die
stärkste den Anspruch auf den Posten des Vor¬
sitzenden . HerrSteenbo ck-Eutin gab na.
mens der demokratischen Fraktion die Erklä- .
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»ung aö, mit den übrigen bürgerlichen Par¬
teien zu gehen . Er motiviert dies damit , daß
nach allenAnzeichen man vermuten müsse, daß
die Sozialdemokratie immer mehr nach links,
d . h . zu den Unabhängigen schwenke, weshalb
die Demokraten gezwungen seien , sich mehr
nach rechts zu wenden . Von sozialdemokrati¬
scher Seite wurde zugegeben , daß noch viele
Anhänger in das Lager der Unabhängigen ab¬
schwenken würden . Heute seien die Augen des
ganzen Landes auf die Demokraten gerichtet.
Sie würden sich selbst das Grab graben , wenn
sie heute nach rechts sich wenden . Nach kurzer
Beratung innerhalb der Fraktionen wird zur
Wahl des Vorsitzenden durch Stimmzettel ge¬
schritten . Als Vorsitzender wird der Demokrat
Steenbock und als sein Stellvertreter der
Bürgermeister Mahlstedt -Eutin (Deutschnatl .)
gewählt . In den Landesvorstand werden drei
Sozialdemokraten , zwei Deutschnationale und
ein Demokrat gewählt.

Eutin , 2 . Dez . Zur Beachtung in der An¬
schlußfrage unserer Provinz diene nachste¬
hende , dem „Lüb . Volksbl .

" wörtlich entnom¬
mene Meldung : „Die Finanzlage der Stadt
Lübeck steht nicht zum besten . Man hatte mit
einem Fehlbeträge von 13 Mill . Mark gerech¬net , und wird nun einen solchen von 20—25

Mill . Mark vorfinden . Das ist ein ganz ge¬
waltiges Defizit , für das Deckung gesucht wer-

. den muß . Der Senat hatte deshalb vor län¬
gerer Zeit beantragt , die Einkommensteuer für

^die beiden letzten Quartale 1919 -20 doppelt zuerheben . Eine Bürgerausschußkommission kam
zu demselben Ergebnis , wenn sie auch nichtverkannte , daß die meisten Steuerzahler da¬
durch hart betroffen wurden ."

Oläsoburgikchsr kavälay.
Anl . 29 bringt den Gemeinde - und Bezirks-

Schätzern eine Erhöhung der Vergütung für
Satasterschähungen . Die bisherigen Sätze be-
stehen seit 40 Jahren . In Zukunft soll ge¬währt werden : a . An Tagegeld 12 ^ für den
ganzen Tag und 6 für den , vor 12 Uhr mit-
stags endigenden oder nach demselben Zeit¬punkte beginnenden , halben Tag : b . bei Rei-
jfen zu Fuß oder per Rad in EntfernungenDon über 2 Klm . vom Wohnort für jeden Kilo¬meter der Hin - und Rückreise eine VergütungLiach den für die Bezirksvermessungsbeamtengültigen Sätzen , im übrigen etwaiger Ersatzjfür Eisenbahnfahrten usw.

Anl . 35. Der katholischen Kirchen gemeindeLuttn soll auf Antrag eine 76 ar große Flächevom Staatgut zur Anlage eines eigenen Fried¬hofs gegen Zahlung von 5000 ^ überlassen
Werden

. Die Regierung beantragt demge-

^0- Voranschlag des LandeskulturfondsÜ920 . Hervorzuheben ist die Steigerung der-Summe für veräußerte Grundstücke , von
A5 358 ^ in 1916 auf 515 718 ^ in 1918 . Die
Geldanlagen in Ahlhorn erbrachten 1918
^ 1752 oder 14 700 mehr . Für Grund-
ßtückserwerb ist eine erheblich niedere Summe
Eingesetzt , aus Gründen , die in der Denkschriftves Landeskulturfonds zum Siedlungsgefetzvargelegt find . Für Kulturvorbereitungen auf
/Grundstücken des Landeskulturfonds sind da»1920 367 000 -4t vorgesehen (1919:M OOO Davon entfallen auf das Amt
Aoppenburg 25 000, auf das Amt Friesoythe

Anl . 43 . Die Regierung beantragt , daß
^ ^ " si"Eag sich mit der zwischen Preußen und
Oldenburg erfolgten Regelung der Vermal-lung der Provinz Birkenfeld einverstanden er-

Rechte Oldenburgs sind in jederHinsicht gewahrt.
^ Ausschußberichke.
«-^ ^ ^ senbnhnausschuß überreicht eine Pe-lttwn betr. Einrichtung einer Haltestelle amRecherbolz zur Berücksichtigung , desgleichenöwel

^
Eingaben betr. Bekämpfungdes Alkoho-

Kriegskeilerungszulagen.
Anl . 42 der Regierung beantragt , die

Knegszulagen , wie sie auf Grund der be-
L ^ " den Gesetze gezahlt werden , auch im1920 zu zahlen . Eine grundsätzlicheAenderung der Zulagenbeordnung wird nichtvorgenommen , jedoch erklärt die Regierunggleich eine ganze Reihe nordoldeuburgischer

^ eure , was zur Folge hat . daß samt-
3§ 1 ^ ^ berechtigten dieser Orte die um360 Mk . erhöhte Grundzulage erhalten . Die-veordnung erfordert insgesamt 1389 000 Mk
A ?? " n 915 000 Mk . auf die Eisenbahn ent-fallen . Im Munsterland gibt es anscheinend

m Orte im Sinne des Gesetzes.Die Gesamtbelastung durch die laufendenKriegszulagen ist für 1920 aus 28 938 000 Mk.
veranschlagt.
Voranschlag der Eisenbahnbekriebskafse1920.

^ Voranschlag zeigt das unter den ob-
i - iinnA Alanden zu erwartende Bild:
, , , ^ O OOO Mk . Fehlbetrag . Dabei ist noch- aß der Voranschlag „unter

gebesserter Betriebsverhältnisse"vufgestellnA Ein Höchst unsicheres Moment«

wenn wlr auch hoffen , daß die gehegten Er¬
wartungen in Erfüllung gehen . Die veran¬
schlagten Einnahmen und Ausgaben weisen
eine gewaltige Steigerung auf , die gegenüber
dem Voranschlag 1919 fast 100 Prozent be¬
trägt . Die reinen Verkehrseinnahmen sind für' 1920 mit 45 276 000 Mk . eingesetzt. Berück¬
sichtigt sind dabei die 1919 eingetretenen er¬
heblichen Tariferhöhungen und die vorläufig
für den vergangenen Teil des Jahres 1919
ermittelten Einnahmen . An sonstigen Ein¬
nahmen werden etwa 4 800 000 Mk . erwartet,
so daß ein Fehlbetrag von 12110 000 Mt . aus
Anleihen zu decken bleibt . Die Vollmacht , diese
Fehlbeträge — für 1919 rechnet man ebenfalls
mit 5—8 Millionen Mk . Fehlbetrag — vurch
Anleihen zu decken, ist der Regierung bereits
früher vom Landtag erteilt worden . Die
reinen Ausgaben sind insgesamt auf 55590000
Mark veranschlagt , gegenüber dem Voran¬
schlag 1919 26 070 000 Mk . mehr . In erster
Linie beteiligt sind an dieser Steigerung die
persönlichen Ausgaben . Diese sind einschließ,
lich der Löhne für Bahnunterhaltungsarbeiter
und Werkstättenarbeiter veranschlagt 1920 auf
33 854 000 Mk . (Voranschlag 1919 : 17 578 000
Mark , Rechnungsergebnis 1918 : 20 522 705
Mark ) . Des weiteren sind für die Unterhal¬
tung und Erneuerung oer Anlagen , für Be¬
schaffung von Materialien usw . bedeutend
größere Summen nötig als bisher . Für
Brenn - und Schmiermaterialien sind z . B.
10 700 000 Mk . veranschlagt (1319 : 4 800000
Mark ).

Line Novelle zum oldenh. Schulgesetz.
Wie verlautet , wird den Landtag in Kürze

ein Gesetzentwurf betr . Aenderung einiger
Bestimmungen des Schulgesetzes beschäftigen.
Nach einer Erklärung auf dem Lehrertag in
Oldenburg soll der Entwurf „die wichtigsten
Schulangelegnheiten neu ordnen , d . h . soweit
sie im Rahmen der Reichsverfassung vor Er¬
laß des Reichsschulgesetzes geordnet werden
können .

" Uns scheint es entschieden richtiger,
mit der Neubeordnung der „wichtigsten Schul¬
angelegenheiten solange zu warten , bis die
Reichsschulgesetze zur Ausführung der Schul¬
paragraphen der Reichsoerfassung vorliegen,
also die Erledigung des ganzen Komplexes
der verschiedenen Fragen in Angriff genom¬
men werden kann . Warum man das nicht
tut , scheint eine Folge des Drängens gewisser
Kreise auf sofortige Aenderung zu sein . Man
kann dort anscheinend nicht warten , bis der
Schule die neue „Freiheit "

gebracht ist. Wir
haben allen Anlaß , anzunehmn , daß der neue
Entwurf ein Verneigen vor liberal -radikalen
Wünschen und Forderungen sein wird , und
welcher Art diese angeblich dringlichsten For¬
derungen sind , ersieht man zur Genüge aus
den Verlautbarungen des liberalen Lehrer¬
vereins in den letzten Monaten . Wir wollen
heute nur einen Punkt herausgreifen , mit dem
sich die Novelle nach dem Beispiele Preußens
wahrscheinlich beschäftigen wird : Die Aende¬
rung der Zus ammens etzung der Schul¬
vorstände und Schulkommissionen etc. mit der
Tendenz , den Geistlichen im Schulvorstandetc. als Vertreter der Kirche auszuschalten.Der Geistliche soll also künftighin niiHt mehr
kraft seines Amtes Mitglied des Schulvorstan¬des etc. fein, sondern evtl , nur als Vertreter
der Erziehungsberechtigten gewählt werden
können . Dazu ist zunächst zu sagen , daß das
Zentrum nie einem Gesetzentwurf zustimmenwird , der die Kirche als Schulinteressenten im
Schulvorstand etc. ausschalten will . Was solleine konfessionelle Schule bedeuten , wenn die
Kirche durch ihre Vertreter nicht kraft ihresAmtes zu Worte kommen kann , wenn nicht

- die Ueberwachung der gesamten religiös¬
sittlichen Erziehung durch die Kirche gewähr¬
leistet und hinreichend gesichert ist ? Auf die
Ueberwachung der gesamten sittlich-religiösen
Erziehung werden wir nie verzichten , und da
uns nach der Reichsverfassung die konfessio¬nelle Schule erhalten bleiben muß , so muß oer
Kirche auch der nach unserer Auffassung nö¬
tige Einfluß in den Schulen gewahrt bleiben.
Wenn der zu erwartende Gesetzentwurf diese
Frage im oben genannten Sinne regelnwollte , so können wir nicht anders annehmen,als daß der Kirche der Einfluß auf die Schule
genommen werden soll. Gesetzesände¬
rungen in diesem Sinne könnten zweifellos
nicht ohne politische Folgen bleiben.

Aus -emol-enbllrg. Mnfterland
Vechta , 6 . Dezember.

- Die Versammlungzur Gründungeiner frei¬
willigen Einwohnerwehrwar gut besucht . Bürger¬
meister Berding eröffnete die Versammlung.
Oberlehrer Dr. Kohnen erläuterte den Zweck der
zu gründenden Wehr. Nach kurzer Aussprache
wurde beschlossen , Listen in Amlauf zu setzen
zwecks Einzeichnung und am Sonnabend nächster
Woche die Wehr endgültig zu gründen. Aus der
Versammlung zeichneten sich etwa 40 Personenin die Listen ein. Weiteres wird bekannt gege¬ben werden.

— Festgenommenwurde hier am Donnerstag
morgen ein der Aniform nach der Marine Ange-
Hörig«r, drr S Pfund zerschnitte ne Treibriemen

bei sich
'

führte und über die Herkunft l^ -ns genü¬
gende Auskunft geben konnte. — 3n Golden,, : i
wurde ein Mariner festgenominen , der morgensvor dem erfolgten Einbruch in der Oyther Kirche
gewesen war. Man vermutet, daß der Bursche
den Kirchenraub in Oythe verübt hat oder doch
daran beteiligt war.

— Am 8. Dezember d. 3. sind 50 Jahre ver¬
flossen seit dem Tage, an welchem das vatikanische
Konzil vom Papst Pius IX. eröffnet wurde.— Aus dem katholischen Vereinsleben. Der
Bonifatiusverein hat in diesen traurigenZeiten eine besonders wichtige Mission zu er¬
füllen unter den rund 4 Millionen Katholiken, die
im riesigen deutschen Missionsgebiet, das wir
Diaspora nennen, zerstreut wohnen, und von de¬
nen jährlich infolge mangelnder religiöser Ver¬
sorgung gegen 100 OM unserer Kirche verloren
gehen. Wir möchten deswegen erneut auf die Un¬
terstützung des Bonifatiusvereins Hinweisen und
auf sein hochinteressantes Organ, das Bonifatius-blatt, dem seit einem3ahr ein Blättchen zur Orien¬
tierung über die Kinderhilfedes Bonifatius - Sam-
melverelns unter dem Titel : Das Diaspora-Kind
beigefügt ist. Wer das Bonifatiusblaktnicht durch
den Orksverein zugestellt erhält , der bestelle es
durch Postkarte beim Generalvorstand des Boni¬
fatiusvereins in Paderborn. Außerordentliche
Geldspenden zur Linderungdringendster Diaspvra-not sind erbeten mit Zahlkarteauf das Postscheck¬
konto Köln Nr . 22 610.

L. Lohne , 5 . Dez. EberprLmrierung.Bel der heute stattgefundenen Eberprämiierungwurden folgendePrämien vergeben: eine In Prä¬
mie von 250 dem Eber des H. Hardinghausin Neuenkirchen: ein« Ib Prämie von je 200 >K
dem Eber des L. Kathmann, Calveslage: dem
Eber des 3 . Meyer in Nellinghof: eine II« Prä¬mie von 165 °K dem Eber des H. Hardinghaus,
Neuenkirchen: eine Hb Prämie von je 125
dem Eber des Clem . Büttner , Erste: dem Eber
des KökkerS A . Meyer , Ellenstedt : eine Ile Prä¬
mie von IM dem Eber des H . Kathmann,
Westerbakum: eine IIIs Prämie von je 90
dem Eber des Ad. Trenkamp in Langweae: dem
Fr . Möller in Neuenkirchen: eine Illd Prämie
von je 80 dem Eber des Cl . Kathmann in
Bahlen : dem Eber des A . Büscherhoff. Ondrup:eine Ille Prämie von je 70 -4t den Ebern des
A . Möhlenhaskamp ln Holthusen : des H . Meyer,
Büschel: des Cl. Ehrenberg. Schemde: des Clem.
Bramlage, Hogenbögen: des Aug. Pille , Lang¬
wege: des Herms zum Brägel , Ärocküorf: des
Kolons 3. Meyer , Nellinghof.K Langförden. 8 . Dez. Die Skeuerrolle
unserer Gemeinde liegt bis zum 17. d. Mts. beim
Gemeindevorsteher aus.

A- Visbek , 4 . Dez. Die Chaussierung
der Strecke Hagstedt -Halter ist endgültig beschlos¬
sen und die Feststellungder Linie bereits erfolgt.Die Erdarbelten können sofort in Angriff ge¬
nommen werden . Es ist dringend erwünscht , daß
diese wie auch die Strecke Äisbek -Endel bald¬
möglichst fertiggestellt werden, da für die Fertig¬
stellung beider Strecken bis zu einem bestimmtenTermin ein entsprechender Aeberkeuerungs - Zu¬
schuß in sicherer Aussicht steht . Hier wird den
Arbeitern günstige Gelegenheit zum Verdienst ge¬boten . — Die von Herrn Scheele pepachkeke Wirt¬
schaft des Mühlenbesihers Aug. Stüve in Visbek
belegen , ist mit den ca . 1,8 Hektar großen Grund¬
stücken für rund 25M Mk. an den Pächter Bark-
lage in Höne verpachtet . Herr Scheele will sich
auf seinem gegenüberliegenden Grundstück ein
neues Wohnhaus erbauen.

4K Hemmelte, 4. Dez . Ein außerordentlich anre¬
gender und interessanter Kunstgenuß stehtuns in Hemmelte bevor . Dieselben Tonkünsi-lerinnen, Frau Göttke und Tochter, welche am
nächsten Dienstag, dem 9. Dezember in der Aula
des Gymnasiums in Cloppenburgaustrelen, wer¬
den am folgendenTage in Hemmeltekonzertieren
und im ganzen dasselbe Programm entwickeln
wie in Cloppenburg . Diese Darbietung in Hem¬melte verspricht noch um so interessanter zu wer¬
den , als die Pausen mit lebenden und sprechenden
Lichtbildern ausgefülll werden. Somit dürste ein
Programm durchgeführk werden, wie es selbst in
größeren Städten nicht reichhaltiger geboten wer¬
den kann. Frau Göttke, eine wahre Birkuosin
auf dem Klavier, und deren Tochter , Geigen-
Künstlerin und Opernsängerin, ousgebildet auf
dem Konservatorium in Köln , werden gewiß auch
die höchsigestellten Erwartungen mehr als befrie¬
digen . Es darf deshalb mit Sicherheit angenom¬
men werden, daß trotz des an sich ungünstigen Ta¬
ges sich eine große kunstliebende Zuhörerschar
einfinden wird , da ein solcher Kunstgenuß auf
dem Lande nur sehr selten geboten wird . Das
Konzert wird wahrscheinlich um 5 )4 Ahr begin¬
nen und so rechtzeitig beendet sein , daß die Teil¬
nehmer von auswärts mit den letzten Zügen heim-
fahren können . Für Kinder , die an diesem Abend
keinen Zutritt haben , wird wahrscheinlich eine
Wiederholung an einem folgenden Tage stattfin¬
den , Näheres wird noch bekannt gegeben . ,

Mnfterlan-er HeimatbrmS.
Vechta , 3 . Dez . 1919.

Am kommenden Montag (Mariä Empfäng¬
nis ) findet die Gründungsversammlung des
Münsterländer Heimatbundes statt . Es ist
geplant , in dieser Versammlung auch die Bil¬
dung von Kommissionen oder Ausschüssen für
heimatkundliche Forschungen und Sammlun¬
gen zur Beratung zu stellen.

In Betracht kommen in erster Linie Aus¬
schüsse für historische Forschung für Altertü¬
mer für Lieder und Sagen und für Gründung
eines Heimatmuseums . Der Ausschußfür
historischeForschung könnte sich z. B.
der von Prof . Pagenstert angeregten Aufgabe
unterziehen , sämtlich« Kirchenbücher des

Münsterlandes durchzuarbeiten zwecks Anfer-tigung alphabetischer Inhaltsverzeichnisse uiibGewinnung .zeitgeschichtlicher Anmerkungendie sich in manchen Kirchenbüchern finden
dürften . Verbinden ließe sich mit dieser Arbeitdie Aufstellung von Stammbäumen der ast-
ansässigen Familien . Die Mitglieder dieses
Ausschusses müßten je ein Kirchenbuch in Ar¬beit nehmen und wenn möglich gleichzeitig ar¬beiten . Der Ausschuß für Altertümer
müßte in jeder Gemeinde Mitglieder haben.Seine Aufgabe wäre es , alle Altertümer un¬
serer Heimat (alte Burgen , Befestigungsanla¬
gen , Steindenkmäler , Grabhügel , alte land-
und hauswirtschaftliche Geräte , alte Trachten
usw .) festzustellen , zu verzeichnen und — so¬weit sie beweglich sind — zu erwerben . Zum
Ausschuß für Lieder und Sagen könnte
die Volksliedersammelstelle Sevelten erweitert
werden . Der Ausscyuß für Gründung
eines Heimatmuseums müßte sofort
Schritte tun Hur mietweisen oder käuflichen
Erwerbung eines alten Bauernhauses oder
eines sonstigen historischen Gebäudes , in dem
die immer mehr verschwindenden Reste südol»
denburgischer Altertümer untergebracht wer¬
den . Zu erwägen wäre auch, ob nicht ein
P r es s e au s s ch uh , der sich vor allem mit
der Schaffung eines Vereinsorganes befas¬
sen hätte , einzurichten ist . Mit der Zeit könnte
oer Heimatbund auch die geologische und na¬
turwissenschaftliche Erforschung Südolden¬
burgs in die Hand nehmen.

Die Bildung der Ausschüsse für historischeForschung , für Altertümer und für Lieoer und
Sagen erfolgt u . E . am besten in der Weise,
daß in der Gründungsversammlung nur die
Vorsitzenden dieser Ausschüsse gewählt wer¬
den und diese sich dann selbst in den einzelnen
Gemeinden Mitarbeiter suchen. dg

tzelmatpflege und Ztammerart.
Neuenkirchen i. O.» 2 . Dez.

(Schluß .)
Die Genußsucht der Jugend nimmt Heber«

Hand . Die alte Einfachheit ist zum Teufel.
Oberflächliche Kleidung , Pelze und Schmuck
sind an der Tagesordnung . Die wachsende
Genußsucht zeitigt den Geburtenrückgang . Kurz
und gut , der sittliche Verfall macht sich über-
all bemerkbar . Undeutscher Geist ist in unser
Volk hineingetragen worden , und hat es ver«
giftet mit einem schleichenden Gift . Wir stehen
vor Trümmern . Sollen wir klagen ? Nein,
wir sind Deutsche , und in unserem Deutsch¬
tum liegt die Kraft , die uns wieder gesund ma-
chen kann . Der Stamm steht noch und die
Wurzel greift noch in den Heilgen Nährboden.
Christliche Geistespflege ist die Forderung der
neuen Zeit , das große Weltprinzip die Liebe.
Der gerechten Sache kann der Sieg nimmer
fehlen . Wir haben unser zerstörtes ausge-
raubtes Haus wieder wohnbar zu machen.
Deutsche Kulturpflege aus deutscher Linie , fei
unsere Kultur in erster Linie Stammeskultur.
Ausrottung des Berlinertums , das alle Ver¬
ordnungen über einen Kmnm scherte, egal , ob
es für Ostpreußen oder Rheinland , für Bran¬
denburg oder Westfalen bestimmt war . Los
von Berlin , aber treu zum deutschen Volke.

Pflege unseres Stammes und unserer platt¬
deutschen Sprache . Wie ein Volk seine Sprache
verloren hat , zeigt , wie weit es seine Volks¬
seele verloren hat . Dem Plattdeutschen ein
Platz in der Schule , in der niederen wie auch
in der höheren . Einen besonderen Platz kann
ihre Pflege in allen Schulen beanspruchen . Es
müssen Vorträge gehalten werden , die das
Platt der Heimat wieder näher bringen . Ue-
berhaupt muß unser Volksleben wieder vom
bodenständigen Hauch durchweht werden . Alte
Volksfeste wirken erzieherisch . Was heute an
Erholung und Vergnügen auf dem Lande ge¬
boten wird , ist äußerst wenig , ein minderwer¬
tiger Abklatsch der Stadt . Volksfeste , platt¬
deutsche Predigten , Gesang alter Volkslieder,
Heimatbücher müssen wieder eingeführt wer¬
den . Die Wiedereinführung der Volkstrach¬
ten ist ein unsinniges Beginnen , aber dort , wo
sie noch bestehen , ist es Aufgabe eines jeden
Heimatfreundes , sie zu erhalten.

Das Siedlungswesen ist ein Grundpfeiler
jeden Volksstammes , Schaffung von Garten-
stadtniedsrlassungen . Die Leute aus dem
Sumpf der Großstadt wieder auf gesunden
Boden bringen . Dabei nichts stammes - und
wesensfremdes von diesen annehmen u . sich nicht
unterkriegen lassen von falscher Bildungsduse¬
lei . Unsere Stammesart dadurch nicht ver¬
derben lassen . Wenn Ansiedler seßhaft wer¬
den , dafür sorgen , daß keine Gefährdung unse¬
res Landvolkes entsteht . Neue Siedlungen
den Landschaftsbildern anpassen . Pietätpslege
in Bezug aus Kirchen , Friedhöfe und Heiligen¬
bildern an Straßen und Wegen . Das Ge¬
schick Deutschlands selbst in die Hand nehmen
und mit zielbewußtem Streben am Diso au
arbeiten . Besinnen Sie sich auf unsere Eigem
art , in der unsere Kraft liegt . Werbe jeder
seinem eigenen Kreise zur Höchstentwmlung
unserer Stammesart zum Heile unseres ^
terlandes ."



Allseitiger lebhafter Beifall lohnte den Red¬
ner für seinen trefflichen Inständigen Vor¬
trag . In det sich anschließenden Aussprache
wurde zunächst der geschäftliche Teil erledigt.
Allgemein wa < das Bestreben , den Verband
der Verschöne^ ungsvereine des ehemaligen
Amtes Damme mit dem Sitze in Damme auf¬
rechtzuerhalten , u . diesen , wie auch die einzel¬
nen Vereine , zu einem Heimat - und Verschö¬
nerungsverein ^>ezw .Verband auszubauen,
wie dieses der hiesige Verein bereits gemacht
hat . Nach längerem Für und Wieder über den
Anschluß an den westfälischen Heimatbund
wurde auf Befürwortung des Herrn Kaplan
Westerkamp -Stetnfeld einstimmig beschlossen,
sich dem im Entstehen befindlichen S ü d -O l -
denburger seimatbunde anzuschlie¬
ßen. Herr Wa >,-enfeld unterstützte warm die¬
sen Anschluß . Die Vereine wollen die Selb¬
ständigkeit wahren , auch soll der Verband der
Heimat - und V >rschönerungsvereine des ehe¬
maligen Amtes Lamme bestehen bleiben . Hier¬
für traten wann Herr Dr . Bäcker , B . Leiber
und H. Hardin ^ haus ein . Ein weiterer An¬
schluß an den westfälischen Heimatbund in
Münster ist den einzelnen Vereinen und dein
Verbände freigeftellt und wurde warm befür¬wortet.

Da der Posten des 1 . Verbandsvorsitzenden
unbesetzt war , sr wurde zur Neuwahl geschrit-ten und dieser einstimmig in die bewährte
Hand des Oberamtsrichters Mener -Holzarefe
gelegt. Herr M <-yer -Holzgrefe nahm die Wahlan und übernahm daraufhin den Vorsitz der
Versammlung . Herr Postmeister Berenü-
Damme hielt hierauf einen ehrenden Nachruf
unserem Gründer und früherem ersten Vor¬
sitzenden, des auf dem Felde der Ehre gefalle¬nen Amtsrichters Hespe . Die Versammlung
ehrte durch Erheben . von den Sitzen das An¬
denkendes leider allzu früh Dahingeschiedeueu.Hiermit endete der geschäftliche Teil and er¬teilte daraufhin der Herr Vorsitzende oem
Herrn WagenfesttLu dem unterhaltenden Teiledas Wort . Diesen eröffnete er mit der ernstenund tragischen Skizze „Een Daugenix " ausdem Skizzenbändchen : „Un buten singt de
Nachtigall "

. Sie behandelt feinsinnig , wie ein
illegitimer Sohn aus falscher Behandlung vonSeiten seiner Umwelt zu einem Daugenixheranwächst , an seiner Mutterliebe zu Grunde
geht und im öffentlichen Munde trotzdem ein
Daugenix bleibt . Dann trug er aus dem
„Antichrist " das klangvolle und tonmalerisch
nicht zu übertreffende Kapitel vom Untergängeder Well vor . Den humoristischen Teil be¬
gann Herr Wagenfeld auf vielseitiges Ver¬
langen mit „Jans Baunenkamps Höllenfahrt " .Ler dröhnende Beifall zeigte so recht die Le¬
benskraft dieses Stückes . Zum Schluß trugder Dichter den ersten Teil der noch ungedruck-

ten humoristischen und satyrischen „Lustge¬
schichte

" vor , die ebenfalls gewaltigen Beisall
bei den Zuhörern fand.

Mit dem Wunsche , Herrn Wagenfeld kmld
wieder unter uns begrüßen zu können , schloßder so anregende und für die Heimatbeweguvg
befruchtende Abend.

Aus derRejiLenz und dmNorden.
Oldenburg, 6. Dezember.

(—) Zur Frage der Eingemeindung. 3n der»
„Nachrichten " wird "die Frage erörtert, ob und in
welcher Meise eine Vereinigung der Vororte mit
der Stadt Oldenburg durchzuführen sei . Es wirk
darauf hingewiesen. daß die Frage der Einge¬
meindung schon vor dem Kriege erörtert wurde.Die Gründe, welche damals dagegen sprachen , fal¬len jetzt zum großen Teil fort . Da die Einkom¬
mensteuer auf das Reich übergeht, werden Li-
Gemeinden in dieser Hinsicht gleich gestellt sein.Wie Finanzminister Erzberger in der Sitzung de»
Nationalversammlungvom Mittwoch ausführks,bleibt den Gemeinden neben einigen älteren klei¬
neren Steuerquellen nahezu unbeschränktes Er¬
findungsrecht auf neue Steuern. Eine arvße Um¬
wälzung im Stenerwesen steht bevor . Wenn alsoeine Eingemeindung erfolgen soll , ist der jetzig«
Augenblick der geeignetste . Es würde hierfür nurdie städtisch bebauten Teile der Vorortsaemein-
Sen in Betracht kommen . Es müßten U ->brrqangs-
bestimmungen geschaffen werden, um Harten zuaermciden , die sich einerseits für die Vororte aus
dem Scklachtbauszwangin der engeren S *odl und
andererseits für die Stadt aus den großen Un¬
terschieden hinsichtlich der Pflasterung ergebenkönnten Anker dem Stenerwesen wird das
Sckulwescn von Neuerungen nicht unberührt
dleibeu . An die Stelle der Vor - und Mittelschu¬len tritt die Grundschule . Wir hoffen , daß di^Emaemeind'.ma keine unaünlstae Einwirkung aufdir bewährte konfessionelle Schule haben wird.

Delmenhorst, 6 . Dezember.* Auf Anregung von Mitgliedern des Klrchen-
ousschusses findet anläßlich des 40jährigenBeste¬hens der kath . Kirchengeinelnde Delmenhorstund
Orrsjubiläums des Herrn Pfarrers am Montag,8. d . Mt . (Pokroualifest) um 7 llhr in der . Har¬monie" eine Festaersammlungstatt . Herr Haupt-
lehrer Ploochg wird über die Geschichte der kath.Gemeinde sprechen : die Festrede wird HerrPfarrer Länge -Bremen halten über das Thema:
„Kath . Christentum und unsere Zeit.

" Mitwirken
werden die Prunksche Kapelle , der . Liederkranz'mit 2 Chören und die kath . Vereine . Näheres
besagt das ausführliche und abwcchselungsreicheProgramm.

LMKasien.
B . in V . Die Frist für die Spar-

Prämienanleihe ist, wie schon vorgesternmitgeteiltwurde, bis zum 10. Dezemberverlängertworden.

Letzte Nachrichten.
Wilson nicht mehr imstande , seine Pflicht

erfüllen.
T1I Rotterdam , 6 . Dez . (Drahtb .)

Washingtonpost bringt die sensationelle Mel
düng : Senator Lodge , der Vorsitzende des
Ausschusses für auswärtige Angelegenheiten,
hat dem offiziellen Protokoll über die Aus¬
schußberatungen der letzten Tage am Schlußeinen Brief des Sekretärs Wilson beigefügt,der versichert , daß Wilson nicht mehr imstande
sei, seine Pflicht zu erfüllen.

Amerika und Deutschland.TU . Kopenhagen , 6 . Dez . (Drahtb .) „Daily
Telegraph " erfährt aus Washington : Die
republikanischen Mitglieder des Senatsaus¬
schusses haben beschlossen, möglichst schnell die
Annahme einer Resolution zu erzwingen , dieden Friedenszustand mit Deutschland verkün¬det und dadurch die Einleitung von Verhand¬
lungen zwischen Amerika und Deutschland er¬
möglicht.

Rekrutierung der Elsaß -Lothringer.TU . Straßbnrg . 6 . Dez . (Drahtb .) Nacheiner Straßburger Blättermeldung werden inden nächsten Tagen die zwanzig -jährigen El¬
saß -Lothringer aufgeforderl werden , sich zur
Rekrutierung einzutragen . Die Elsaß -Loth¬ringer werden in französischen Garnisonenihrer Militärpflicht genügen müssen . lieber
diese Verfügung ist man unter der Bevölke¬
rung sehr unwillig.

Zur Heimkehr der BaMkumkruppen.TU . Berlin . 6 . Dez . (Drahtb .) Ueber die
Stellung der Reichsregierunq zu den aus demBaltikum zurückkehrenden Truppen erklärte
Reichswebrminister Noske einem Vertreterder Pol . Parl . Nachr . folgendes : Die erste
Forderung der Ententekommission für dasBaltikum bei den Verhandlungen in Tilsitwar , daß die Baltikumsoldaten als Deutsche
betrachtet werden müßten . Es wäre nicht
möglich , soviel Leute nach Deutschland herein¬
zulassen , aber zu erklären , daß sie keine Deut¬
sche feiern Als die Truppen erklärten , unterGeneral Eberhardt Heimkehrer» zu wollen,mußten die Sperrmaßregeln aufoehoben wer¬den . Die jetzt heimkehrenden Truppen sind
demgemäß deutsche Staatsbürger und werden
nicht als Fahnenflüchtige angesehen . Sie er¬
halten bis zu ihrer gänzlichen Abrüstung Löh¬nung und Verpflegung.
Anschluß der Anabhängigen an die Moskauer

Internationale.
WTB . Berlin , 6 . Dez . (Drahtb .) Auf dem

Parteitage der U . S . P . D . in Leipzig ist ge¬stern eine Entschließung mit 227 gegen 54Stimmen angenommen worden , in der der
Zusammenschluß der revolutionären Parteien

I zu einer dritten Internationale , die sich der' vierten Internationale anzuschließen habe unddas Bekenntnis zum Rätesystem ausgespro¬chen wird.
Neues Allimalum in Sicht?WTB . Berlin , 6 . Dez . (Drahtb .) Unter die¬

ser Ueberschrift nimmt der Vorwärts Stel¬
lung zu den Zeitungsstimmen und sagt , daßes sich nicht bloß um Gerüchte handelt . Der
oberste Rat droht gegen Deutschland . Das
deutsche Volk sei wehrlos.

Vallikumkrieger und Reichswehr.WTB . Berlin , 6 . Dez . (Drahtb .) Ueber die
Stellung der Reichsregierung zu den aus dem
Baltikum heimkehrenden Truppen erklärt
Noske , es sei möglich , daß manche von den
Heimkehrenden Aufnahme in die Reichswehr
fänden . Für Offizere habe er sich in jedem
Falle die Entscheidung Vorbehalten.

Aufhebung des Belagerungszustandes in
Berlin.

TU . Berlin , 6 . Dez . (Drahtb .) Das preußi¬
sche Staatsministerium hat gestern folgenden
Beschluß gefaßt : Der durch Verordnung des
preußischen Staatsministeriums vom 30 . Nov.
dieses Jahres über den Polizeibezirk Berlin,
die Stadt Spandau und die Landkreise Tel¬
tow und Niederbarnim verhängte Belage¬
rungszustand wird hierdurch aufgehoben.

WTB . Berlin , 6 . Dez . (Drahtb .) Die Stel¬
lungnahme der Blätter zur Aufhebung des
Belagerungszustandes ist verschieden . Der
Vorwärts begrüßt sie. Die Berliner Volks¬
zeitung hält den jetzigen Augenblick für de"
denkbar ungünstigsten.
Deutsche Kriegsgefangene unter polnischer

Bewachung . i
WTB . Berlin . 6 . Dez . (Drahtb .) Der Heim¬

kehrdampfer „Elenar " legte unter englischer
Flagge an der deutschen Küste an . Es waren600 deutsche Kriegsgefangene und 400 kriegs¬
mäßig ausgerüstete polnische Soldaten an
Bord . Der Dampfer kam von Hüll und sollte
nach Danzig . 5 Deutschen gelang es , nach
Wulfsbüttel zu flüchten . Es wurden ihnen
Patrouillen nachgeschickt, die aber von den
Schleusenbeamten zurückgehalten wurden.
Der Aufsichthabende ordnete an , daß der
Dampfer solange liegen bleiben sollte , bis der
Vorfall aufgeklärt sei . Es wird Beschwerde
eingelegt werden , denn durch Entsendungeiner bewaffneten Patrouille sind die deut¬
schen Hoheitsrechte verletzt worden.

Festes Mariä Empfängnis wegen
erscheint die nächste Nummer der „Ol-

denburgisch . Dolkszeitung " erst am Dienstag.
VerantwortlicherSchriftleiter: G. Thole, Vechta.
Druck und Verlag: Vechtaer Druckerei und Verlag»G m . b . H . Sommerfeld. Verleger) , Vechta.Amt. Vechta» den 6. Dezember 1919.

Der nächste Sprechtag in Damme findet amMittwoch, dem 10. d. Mts .» vormittags von9 bis 11 Ahr,
statt. Kückens.
Ctadtmagistrat. Vechta, den 5. Dezember 1919.

An den 3 Sonntagen vor Weih¬nachten, also auch am Sonntag , dem7. Dezember , ist die Verkaufszeit in
den hiesigen Geschäften freigegeven.

Damme.
Am Dienstag vormittag Ausstellung der Be¬

scheinungenfür Säuglings-Zulage. Bescheinigungendon der Hebamme sind mitzubringen.
Der Eemeindevorstand.

Damme.

Amtsoorstand. Vechta , den 1 . Dez . 1919.

Bekanntmachung.
Auf Grund des Z 2 der Reichsverordnung vom23. September 1918 und der dazu vom Ministe¬rium dem Amtsvorstand erteilten Ermächtigung wird

für den Amtsbezirk Vechta untersagt , daß ohne vor-
hergehende Zustimmung des Amtsvorstandes:

a) Gebäude oder Teile von Gebäuden abge¬
brochen werden;

b) Räume, die bis zum 1 . Oktober 1918 zu
Wohnzwecken bestimmt oder benutzt waren,
zu anderen Zwecken, insbesondere als Fabrik-,
Lager-, Werkstätten-, Dienst - oder Geschäfts-räume verwendet werden,

c) mehrere Wohnungen zu einer vereinigtwerden.
Die Gesuche um Genehmigung sind an den zu-

ständigen Gemeindevorftand (Stadtmagistrat zu richten.
Zuwiderhandlungen werden nach K 10 der

Reichsverordnung mit Geldstrafe bis zu viertausend
Mark bestraft. I . V. : Pancratz.

Wer sein Gebäude zur Brandkafse noch um-Mtzen lassen will, hat dieses spätestens bis zum10 . d . Mts. bei dem Unterzeichneten anzumelden.
^ Der Eemeindevorstand.

Gemeinde Damme.
^ „Es wird nochmals darauf hingewiesen , daß
Veränderungen in der Personenzahl , sowie WechselM Dienstboten , Gehüsten etc. sofort vom Haus-M-tungSvorstand auf dem Gemeindebüro anzuzeigen

Zuzüge von auswärts sind innerhalb 3 Tagen"Nzuinelden . Der Eemeindevorstand.
Gemeinde Damme.

^ Am Mittwoch gelangt in den^arenkarte Nr . 10 zur Ausgabe:
100 Gramm Gries , Preis P. Pfd . 95 Pfg.100 Gramm Graupen , „ „ „ 75 „125 Gramm Nudeln , „ „ „ 1 .20 MI

^ Donnerstag nachmittag von 2 Uhr ab für
Lei rsiOezirk Damme. Ausgabe von Margl^ ^ Gemeindevorstand . Der Eemeindeoorst

steigend,
^stügel . . .
^ serr . . . .
pichen - - -
Einfeld.

Jetzt:
. Pfd . 6.1« Mk.
. Pfd . 4 .36 Mk.
. Pfd . 3 .3« Mk.

Jos. Bergmann.

Holz -Verkauf.
Am Montag , dem 15 . Dezember,

mittags 12 Uhr anfangend , läßt Kolon AugustGramke -Blomendahl auf seiner Besitzung in Grap¬
perhausen

4V Nrn . Erlen , passend f Holzschnhmacher,12« Nrn . Fuhren , passend für Bauholzund Bretter,
15 Nrn . Eschen, passend für Tischler und

Stuhlmacher,
12« Nrn . Buchen -, Erlen - u. Birken-

Vrennholz,
3V Nummern Taniten -Vrennholz

öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist verkaufen.
Käufer ladet ein

Neuenkirchen. H. Thamann . .

Holz -Verkauf.
Am Dienstag , dem 18 . Dezember, nachmittags1 Llhr anfangend, werde ich auf dem Haar-mann'schen Hofe in Langwege bei Dinklage
SS—88 Me, IsiM kielieii

bis zu V- Meter Durchmesser , vorzüglichesMöbel-
Holz öffentlich meistbietend verkaufen.

Holdorf, 6. Dezember 1919.
D , Johanning.

Raubmord ! !
5000 Mark Belohnung

(Fünftausend Mark Belohnung).
In der Nacht zum 25 . November 1919 ist in

dem Hause des Fräuleins Fulfs in Ander¬
warfen, Kreis Wittmnnd, bei Gelegenheit eines
Naubüberfallesder DienstknechtJohann Petersmit einem Armeerevolver erschossen worden. AlsTäter kommen 4 Leute in mittleren Jahren in
Frage, deren Gesicht geschwärzt oder durch
schwarze Halbmasken verdeckt war. Alle trugenHüte, der grösste eine Iägerjoppe mit einem Gürtelund 2 auf dem Rücken von oben nach unken ver¬
laufenden Riegeln , sowie Infankerie-Milikärstiefel,in welche die Hosen gesteckt waren. Drei Lenkewaren mit Taschenlaternenund Revolvern, einermit einem Anneerevolver ausgerüstet. Geraubt
sind 3 gelbe Portemonnaies mit etwa 300 Mk .,2 angeschnittene Schinken und einige Würste.Der Regierungspräsident in Aurlch hak fürdie Aufklärung des Sachverhalts obige Veloh-nung von

5000 Mk . (fünftausend Mark)
ausgesetzk . Diese wird nach Beendigung des Ver¬
fahrens nach freiem Ermessen unter Ausschlußdes Rechtsweges an diejenigen verteilt werden,welche zur Ermittlung der Täter mikwirken.

Sachdienliche Mitteilungen sind sofort bei der
nächsten Polizeibehördeoder an die Staatsanwalt¬
schaft Aurich zu 3 I . 3254/19 zu machen.

Aurich , den 2. Dezember 1919.
Der Erste Staatsanwalt.

Roggen-Abnahme
am Dienstag nachmittag , dem 9 Dezember und
Donnerstag nachmittag , bem 11. Dezember.

Anmeldung vorher erforderlich.
Damme . Z . F . Leiber.

Apfel, Birnen , Pflaumen,
sowie sämtliches Obst

kaufen ständig zu den höchsten Preisen . Abnahmevon sämtlichem Obst Dienstags und Freitags
nachm, von 2—7 Uhr beiv . Ahlers in Echneiderkrug.
Aug . Haak «, Jos . Siemrr . Tel . Schneiderkrug2K.

Holz -Verkauf.
Die Zellerin Ww. Hinxlage , Langwege bet

Dinklage, läßt am Mittwoch, dem 19. Dezember,mittags 12 Uhr anfangend̂ das Holz im Borkhopnnd Brvckwiese
89 —1VÜ Nummern dickes Eichen -,
Erlen - und Eschen-Vrennholz , da¬
runter auch noch Stimme für Holz»
schuhmacher und zu Nutzholz

öffentlich meistbietend verkaufen.
Sammelplatz beim Wirt Hinflüge.

Holdorf, 2. Dezbr. 19l9 . Kl. Johanning.

Holz - verkauf zu Ihorst.
Am Donnerstag , dem 11. Dezember d . Js .,vormittags präzise 10 Ahr anfangand, soll das

Abfallholz
des abgetriebenen Erlenbestandes im Revier
Papenzuschlagöffentlich meistbietend mit Zahlungs¬
frist verkauft werden.

Haus Ihorst , den 2 . Dezbr. 1919.
Der Verwalter : Wehage.

Im freiwilligen Aufträge des Herrn Hof¬
besitzers Rud. Wulfert-Vloch in Erönloh bei
Badbergen verkaufe ich am Sonnabend, dem
20 . Dezember ungefähr

50—6« Neu . Tannen , als leichtes
Vau - und Nutzholz zu verwenden,
und ungefähr 50—60 Nummern
dicke, ausgewachsene Eichen And
Buchen für Van -, Möbel -, Nutz- u.
Brennholz passend,

öffentlich an den Meistbietenden. Der Bsrkcnuf
findet statt anschließend an die im vorigenJahre
verkauften Bestände.

Versammlung der Käufer nachmittags pünkt¬
lich um 1 Lhr im Wulfert'schen Erbloohnhauss

Badbergen, den 3. Dezember 1919.
Eerh. Thesing, Auktionator.

Lichen un- Kiefern
(Nutzholz ) sucht zu kaufen, und bitte um Angebote.
Vechta - Aug . Eoors . Bahnbofswirt.



eihnachtr - Ausftelluna
la

Galanterie-, Luxus- und Spielwaren.
Meine Abteilung Spielwaren bietet eine reiche Auswahl in Eisenbahnen , Autos , Dampfmaschinen , Betriebs-
Modellen , Kinos , Kriegsfilms von 4 bis 20 Meter Länge , Taschenkmoskop „Amico " (ein neues , wirklich
interessantes Spielzeug ), Kochherden , Kaffee - und Tafel -Servicen , Puppen -Häusern , Lauben , Stuben und Möbeln,
Kaufläden , Pferdeställen . Gespannen . Kastenwagen , Schiebkarren , Straßenrennern , Schaukelpferden , Turnapparaten,
Puppenwagen , Puppenköpfen , gekleideten Puppen , Babys , Laubsägegarnituren , Handwerkskasten , Holz -, Stein-
und Metall -Baukasten , Schultornistern und Schultaschen , Luftgewehren . Trichterlose Sprechapparate ." MA
Schallplatten , Handharmonikas in deutscher und Wiener Bauart , Himmelsflöten , Mundharmonikas , Klaviere,
Drehorgeln , Blashömer , Weihnachtskrippen . - Herrliche Neuheiten in Baumschmuck . -

Grobe Auswahl in Erschenkartikeln aller Art

Veekta 5 . Urumpekbeek.

LW " Gardinen
in großer Auswahl und äußerst billig.

Veekta. V. UkSvŝ oim, Möbellager.
Telefo» 55.

^ Süv «len We^knackktkek
Larcknev . keppicke,

I^Lnstkew . Garnituren.
Tischdecken , f öivandeckea , Bett,
vovlngen , Mitten , LSi-ser - Ltoffe.
Dorhang - L » sffe , MöbettStofi ».

Messt ng-Garnitneen.
Größte Ar» jwahl. Billigst, Preis,.

A. L ? ekreks L 8okn,
0^ «lenkurg i. 0 .

^

a ^

»Oso
l- , Kohlensäure- elektr . Licht- und

Tellbw jer, Licht - und Röntgenbehandlungen
bei Hautkrankheiten.

« »SÄ . « 1. pkLI . 4S « nt,
^ rpezialarzt für Haut- u. Harnleiden.

Osnabrück, Eisendahnstr. 8.

B Seihnachtskerzen
empfiehlt billigst

Vl Ma . Chr . Sturm.

HHerAriLtLe,

in prima Qualität , billigst.
Vechta . Chr . Sturm.

Soeben eingetroffen große Sendung

emaillierte Oesen
für jedes Brennmaterial.

Vechta . H . Holtvogt.

zahle für la

b . kexlislim.

Zusendung in Postpaketen.
Kasse sofort nach Eingang.

lllMliuti 'llkiieiitel
liUUmuüu , luttttmiltu,

! s . Ins llweizen - Uellk.
Vechta. D . Schröder.

Institut für LaZs- unü

S->>S«n«on», Niokia»»,
Mand . II>>«» >c. vi «b»»»r«i.
Uh-«» as« . II«s > bMlaii.pnis«

dir MnliNnftrumrniensadclk
Nurderg » compsgnla,

l .Vchchtk.
« o«al»a aruits.' lllt

Einkochgläser und
Fleischgläser

in allen Grüben.

Gummiringe
sFriedensware).

Glasöffner
. Gmmnischützer " .

Einkochapparate
billig.

Draimglasiert«
Tontöpfe,

2- 80 Ltt. Inhalt.
C. H . Mähler , Damme.

Eier
Landesprodukte
kaust jeden Posten

W. Lahrs » Hamburg 31,
Methfeffelstraße 16.

kliNSAdeo
^ lnn»«i»il»iw'iinim>»»>»

I la Rindleder braun u . I
schwarz , gewalkt und

I mit Naht, soeben ein- >
getroffen.

Vrw . « vel » ,
Veebts,

Sattlermeister.

Li'nrelns 8s88el und gLQ2S 6arnitur6N . Uobn-
IVÜI tlllltluv » 8tübl6 und b,1eg68tiibl6 . '

Ul U0I2 und Robrgolleobt. Loste ^ U8-
Ivlliuvl lübrung mit Ledortuoll und Oummi.

lioi-bwsrsn L7LLK ?""

Kastsnvsagvn , ksloekörbs, Arb6 >t88t3nllvr,
lopslrörbs, W38ob>Löl' ds , fiioionotünäsi ',
l(srtoss8lltöi'bs , Mal - ktköl'bs , Isiiung8msppsn.

f«. llWW . lillllllilllie.
Lsststravso 27.

Moderne
Ankerwickelei . !
Aeparatuvwerkftatt

für
Dynamo . Maschinen,

Elektromotoren, Trans¬
formatoren u . elektrische!
Apparate aller Art . Lte-

! ferung von Ersatzteilen. !
Lager in neuen Gleich»

M und Drehstrom-Motoren
und Zubehör.

Kollektorba«. Tchalttaselbau. Eigenes Prüsfeld bis VV0Ü Bolt.

M « .
.

,K . in . I>. » .
Fernsprecher 1888. Münster l . W. Kellermannstr . 11a.

ChriMndchen- ^
hat sein Spielwaren-Lager bei

Puppen, Schaukelpferde , Kochmaschinen , Nähmaschinen , Säbel , Gewehre,
Hampelmänner, Flötpfeifcn» Ziehharmonikas, Mundharmonikas, Violinen
usw . usw . und noch viele andere Sachen find vorrätig. Außerdem sind
vorhanden

Nähmaschinen in Langschiffchen, Schwingschiffchen, Rund¬
schiffchen . Fahrräder , alle Sorten Decken und Schläuche.
Schrotmühlen für Roggen und Hafer , kleine und große
Buttermaschinen.

Visbek . "NL
Geflügel - und Kaninchen -Abnahme

in Visbek am Dienstag , 9 . Dszembrr , von 11- 8
Uhr bei Witwe Bäcker Meyer.

Vecbi » . kraar 8us »«Uecb.

klulegkssiliie rm VieilnisclizstL
Am Samstag , dem 6 , Sonntag , den 7 . wi>

Msntag , deu 8 . Dezbr . ist mein Atelier geöffnet.
Zur rechtzeitigen Lieferung nehme noch Ausnage

auf Vergrößerungen entgegen.
V . lL » 8«SN8, Photograph , ^ eebta»

Große Kirchstraße 10.

Franz Uoek.
Lattlermeister» Heekta i. 0.,

empfiehlt sein große - Lager in

Autjek- rr. ArbeitsgeMirren
Zäumen , Leinen, Mtzeugen
u. s. w . in allerbester Qualität und Arbeit.

paedes Deiknaekt5-§e§ckenkr
für Pferdebesitzer empfehle ab Lager:

1 Paar komplette Brustblatt - Kutschge«
schirre in schokoladebraun mit echtem Neu«
silber -Beschlag,

1 Paar komplette Brustblatt » Kutschge'
schirre in hellgelb mit echtemNeufilber'
Beschlag.

1 komplettesEinspänner-Brustblatt-Dog«
kartgeschirr in hellgelb mit echtem Neu-
stlber -Beschlag,

1 komplettes Einspänner- Brustblatt«
Eighgeschirr in hellgelb mit echtem Ncu-
silber -Beschlag.

- Lvoße Äuswakl ^
in kompletten Kutschzaumen in hellgelb , mn

und ohne Scheuleder, mit echtemNeustlbc
Beschlag,

hochfeinen Neitkandaren . Neirzäumen »no
Borderzeuge» in Neusilber und ecy
Silber -Beschlag,

prima Sleitgurten und Satteldecken.
3 komplette , hochfeine, engl ReiMM '-

Vesisktigung olme Kaufzwang'
SämtlicheGeschirre sind in starker , erswsW .
AuSfübruna in eigener . Werkstatt anges S

«v

Ausführung in eigener . Werkstatt

Außerdemwerden sämtliche Geschirre iur
Gespannart in schwarz und braun schnell

angefertigt.



Sonnabend,
6 . ^ rzbr. 1919.
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Empfehlenswerte Bücher für Len Weihnachtstisch.
Aufbewahren!

Der Kath . Frauenbund Vechta hat unter der
anerkennenswerten Mitarbeit mehrerer Herren
Geistlichen und Laien eine Auswahlliste guter , ein¬
wandfreier Bücher und Schriften zusammenge-
stellt. Der leitende Gedanke war , die Familie
einerseits vor schlechten und minderwertigen Bü¬
chern zu bewahren , anderseits den Kauf schöner
und wertvoller Werke zu erleichtern . Der Frauen¬
bund glaubt damit eine Einrichtung geschaffen zu
haben , die einem wahren Bedürfnis ! « entgegen-
kommt und viel Segen stiften kann . Der ersten
Auswahlliste sollen weitere folgen , das ist sein
Plan . Die Buchhandlungen werden zweifelsohne
gerne bereit sein , bei diesem Werke zu Helsen, und
bemüht sein , die empfohlenen Schriften stets auf
Lager zu haben . Die Mitglieder des Frauenbun¬
des , die Eltern , die Geistlichen , Lehrer und alle,
denen die Verbreitung guter Bücher am Herzen
liegt , werden gebeten , grade die ausgewählken
Schrifterzeugnisse zu kaufen und zu empfehlen.
Wer sollte nicht gerne Mitarbeiten wollen in dem
Kampfe gegen alle Schundliteratur ! Was märe
dienlicher zur Hebung des sittlich - religiösen
Lebens ? Was könnte Kirche und Vaterland mehr
nützen? So geben wir uns der sichern Hoffnung
hin, daß unser Beginnen allgemein freudig be¬
grüßt wird , und daß insbesondere zum nahen
W elhn achtsfeste fleißig von dem Katalog
Gebrauch gemacht wird . Der Vorstand des Kakh.
Frauenbundes ist auch jeder Zeit bereit , auf
schriftliche oder mündliche Anfragen beim Ankauf
von Büchern Auskunft zu erteilen.

- » -
Für die kleinen bis zum ö . Lebensjahre.

Pocci - Scherer : Der Osterhase . Verlag : Auer,
Donauwörth.

Meinhold : Für brave kleine Leute . Verlag:
Benziger , Einsiedeln.

Scholz Künstler -Bilderbücher . Eine Sammlung von
Märchen nach Originalen deutscher Künstler.
Verlag : Scholz , Mainz.

1 . Dornröschen . Diez.
2 . Marienkind . Leffler u. Arban.
3 . Aschenputtel . Münzer.
4 . Rotkäppchen . Schmidhammer . »
5 . Hänsel u. Grekel . Scholz.
6 . Schneewittchen . Hüttner.
7 . Frau Holle . Kauz.
8 . Froschkönigin . Liebermann.
8 . Hans im Glück . Schrödter.

10 . Der Wolf und die 7 Gaislein . Oßwald.
11 . Brüderchen und Schwesterchen , Müller-

Münster.
12 . Schneeweißchen n. Rosenrot . Bauernfein - .
13 . Die sieben Raben.

Caspar ! : 1 . Lustiges Kleinkinderbuch , König ist un¬
ser Kind : Guten Morgen . Verl . Hahn , Leipzig,

v. Freyhold : Bilderbücher , unzerreißbar . 1 . Tiere,
2 . Sport und Spiel . Verlag : Schaffstein , Köln.

Eüll : Kinderheimat in Liedern . In Musik gef . v.
Müller . Verlag : Dietrich , München.

Hofsmann : Der Struwelpeter od . lustige Geschich¬
ten und drollige Bilder für Kinder von 3— 6
Jahren . Verl . : Liter . Anstalt Frankfurt a . M.

Kreidolf : Alte Kinderreime mit Bildern . Verlag:
Schasfsiein , Köln.

Konewka : 1 . Schattenbilder , 2 . Kinder und Tiere
mit Versen von Avenarius . Verlag : Lallwey,
München.

Pletsch : Buben und Mädels ; Allerlei Schnick¬
schnack: Der alte Bekannte : Wie 's im Hause
geht . Verlag : Löwe , Stuttgart.

Oßwald : Mein Tierbilderbuch , mit Versen von
Holst : Tierbilder mit Versen von Falke : Ko,am.
Ein Tierbilderbuch . Verlag : Scholz , Mainz.

Vom 6 .— S. Lebensjahre.
Pfeiffer : Nimm mich mit , es reut Dich nicht : Vom

Christkinde . Verlag : Benziger , Einsiedeln.
Thalhofer : Geschichten und Lieder mit Bildern.

Verlag : Seyfried , München.
Easpari : Kinderhumor für Aug und Ohr : Kinder¬

land , du Zauberland . (Schöne Kinderlieber aus
ater und neuer Zeit ) : Frühling , Frühling über¬
all . Verlag : Hahn , Leipzig.

Vlükhgen : 3m Kinderparadiese . Bilder von
Pletsch . Verlag : Perthes , Gotha.

Oßwald : Tierleben der Heimat . Bilderbuch für
jung und alt . Verlag : Scholz , Mainz.

Sang und Klang fürs Kinderherz.
Sammlung der schönsten Kinderlieber , heraus¬
gegeben v . Humperdlnck . Bilder von k . Hey.
2 Bde . (Schönes Buch für Mütter .) Verlag:
Veufeld u. Henius , Berlin.

Märchen - Fabeln mit Bildern von
M . v . Schwind . Verlag : Müller , Stuttgart.

Varkh -Nirderleg : Der Kindes erstes Beschästi-
gungsbuch . Verlag : Velhagen u. Klasing , Biele¬
feld.

^ usch , W . : Bilderpossen . Verlag Bassermann,
München.

. Schnaken und Schnurren . Dreifarbige Bil¬
derbücher. Verlag : Braun , München.
Kairlbech-Güll : Bilderbuch . (Volksauso .) Verlag
- der Iugendblätter , Schneider , München,
kreidolf : Blumenmärchen . Sommervögel . Verl . :
p Echaffstein , Köln.
dosier, : Selige Zeit . Alte und neue Kinderlieder.

«lerlgg : Schünemann , Bremen.
Velistch. Gedichte , Erzählungen und Märchen.

Uusgew . von Kretschmer u. Oskermai . 2 Bde.
. tierlag : Köhler , Dresden.
^ dwig Richter : Kinderleben in Bild und Mort.

^ Bde . Verlag : Riehm . Leipzig.

Vom 9 .— 14 . Lebensjahre.

Auerbacher : Büchlein für die Jugend . Verl : Kösel,
Kempten.

Cooper : Lederstrumpfgeschichten , bearb . von
Höcker . Verl . : Anion , Stuttgart.

Domanig : Keine Erzählungen aus Tirol . Verl .:
Kösel , Kempten.

Falke G .: Drei gute Kameraden . Verl . : Scholz,
Mainz.

Fischer , W . : DaS Licht im Elendhaus «, ill . Verl .:
Lehrerhausverlag , Linz.

Fromme ! : Deutsche Rätsel . Verl . : Avenarius,
Leipzig.

Cjens - Selmer : Als Müller klein war . (Bes . für
Mädchen . ) Der ! . : Etzold, München.

Handel -Mazetti : Der Verräter . Verl . : Ohlinger,
Mergentheim.

Ich mag ihn nicht . Verl . : Butzon u . Bercker,
Kevelaer.

Hansjacob : 3m Schwarzwald . (Auswahl .) Verl . :
Weiß , Heidelberg.

Kümmel : Auf der Sonnenseite . Verlag . : Herder,
Freiburg.

Federer : Line Nacht in den Abruzzen , mein Tar-
zisiusbüchlein . Verl . : Herder , Freiburg.

Lagerlöf : 1 . Astrid . 2 . Ingrid . Verl . : Ohlinger,
Mergentheim.

Wunderbare Reise des kleinen Niels
Holgarsson mit den Mildgänsen . I. u. II . Teil.
Verl . : Langen , München.

Lamprecht , N . : Hausiererkinder . Verl . : Alphon-
susbuchhandlung , Münster.

Reinke : Wanderungen in Gottes Natur . Verl . :
Schöninqh , Münster.

Löns , H. : Aus Wald und Heide . Verl . : Sponholz,
Hannover.

Münchhausen : Abenteuer , herausgeg . von Mer¬
tens . Verl . : Breer u . Thiemann.

Abenteuer , herausgeg . von Frauengruber.
Verl .: Serlach -Wledling , Wien.

Rosegger : Als ich noch «in Maldbauernbub war.
I . u. II . Teil . Verl . : Staacknau , Leipzig.

Sheehan : Christtagskind . Verl . rMissionsdruckerei,
Steyl.

Till Eulenspiegel, bearb . v . Frauen¬
gruber . Verl . : Gerlach u . Wiedling , Wien.

Till Eulenspiegel, bearb . v . Schaff¬
stern. Verl . : Schaffstein , Köln.

Wildenbruch : 1 . Das edle Blut . 2 . Kinöertränen.
Berl . : Grote , Berlin.

Weber : Dreizehnlinden . Berl . : Schönlngh , Pader¬
born.

Gerfiäcker : Klabautermann . Der Schiffszimmer¬
mann . Das Wrack . Berl . Schaffstein , Köln.

Schwab : Die vier Haimonskinder . Berl . : Schaff¬
stein , Köln.

Stacke : Erzählungen aus der alten Geschichte.
2 Bde . Verl . : Stalling , Oldenburg.

Barkh -Niederlea : Des deutschen Knaben Hand-
werkerbuch . Verlag : Velhagen u . Klasing , Bie¬
lefeld.

Neuburger : Ergötzliches Experimenkierbuch . Berl .:
Allstein . Berlin.

Frenkel : Die leichte Holzarbeik in Verbindung mit
dem Linealzetchnen . Berl .: Dürer -Haus , Berlin.

Klasing : Das Buch der Sammlungen . Der ! . : Bel-
Hagen u . Klasing.

v . Brockel : Heinrich , Findelkind . Berl . : Bachem,
Köln.

G . Haupkmaim : Lohengrin . Verl . : Allstein , Berlin.
Möricke : Das Stuttgarter Hutzelmännchen . Berl . :

Schasfsiein , Köln.
Beck : Äeise um die Welk . Verl . : Beuker , Dresden.
Delber : Geschichten aus Australien . Verlag:

Teubner , Leipzig.
Thomes : Buch der denkwürdigsten Entdeckungen

auf dem Gebiete der Länder - und Völkerkunde.
Berl . : Spamer , Leipzig.

Arnhen : Mit Moritz v . Schwind ins Märchen¬
land . Berl . : Kösel , Kempten.

Wagner : III. Spielbuch für Knaben . Verlag:
Spamer , Leipzig.

Ludwig Richter : Der Familienschah . 50 Holz¬
schnitte . Verl . : Wigand , Leipzig.

Schumacher : Vom göttlichen Heilande Bilder ans
dem Leben Jesu . Text von Thalhoser . Berl . :
Allgem . Berlagsges ., München.

Ludwig Richter : Anser täglich Brok . Das Baker
unser ln Bildern . Berl . : Heyel u. Schade , Leip-

Nea ^e : Glaubenstaken , Erzählungen und Legenden
aus der Kirchengeschichte . Verl . : Alber , Ravens¬
burg.

Münchgesang : Die Pyramide von Gizeh . Der
Altar des unbekannten Gottes . Spartakus , der
Sklavenfeldherr . Karl , der Hammer . Nach
schwerer Zeit . Verl . : Bachem , Köln . >

Kreidolf : Der Garkentraum . (Neue Blumenmär¬
chen. ) Die schlafenden Bäume . Die Miesen¬
zwerge . Verl . : Schaffskeln , Köln.

Pocci : Lustiges Komödienbüchlein . 2 Bde . Verl .:
Inselverlag.

Andersen : Äusgewahlle Märchen mit Buch¬
schmuck. Verlag : Skroedel.

Auerbacher : Abenteuer von den 7 Schwaben.
Buchschmuck von Wolfs . Verl . : Scholz , Mainz.

Vechstein : Märchensammlung , Auswahl und Bil¬
der von Fabringsr . Verl . : Gerlach u. Wiedling,
Wien.

Deutsche Märchen . Verlag : Aschendorff,
Münster.

Brentano : Klopfstock , Murmeltier und Myrten-
fräulein . Verl . : Bachem , Köln.

Brenlano : Märchen , ill . Perl . : Abel, . Leipzig.

Defoe : Robinson Crusoe , bearb . von Zimmermann.
Vrl . : Spamer , Leipzig.

Robinson Crusoe , bearb . von Grübner . Ver¬
lag : Grübner , Leipzig . -

Ebner -Eschenbach : Hirzepinschen , ein Märchen.
Buchschmuck v . Weise . Berl . : Anion , Stuttgart.

Grimm : Kinder - und Hausmörchen . Auswahl von
Frauengruber , ill . Berl . : Gerlach u . Wiedling,
Wien.

Märchen . Für Jugend und Volk . Verlag:
Breer u. Thiemann , Hamm.

Kinder - und Hausmärchen . Verlag : Braun
und Schneider , München.

Hebel : Erzählungen , Auswahl Frauengruber.
Verlag : Gerlach u . Wiedling , Wien.

R . Hertzog : Siegfried der Held , Die Nibelungen¬
fahrt ins Hunnenland . ill . Verl . :Allstein,Berlin.

Hoffmann , E . F . A . : Nußknacker und Mause-
könig , ill . Verl . : Gerlach u . Wiedling , Wien.

Krausbauer : Aus meiner Mutter Mürchenschah,
Bilder von Hein . Verl . Michel , Berlin.

Musäus : Rübezahl , der Herr des Niesengebirges,
ill . Berl . : Gerlach u . Wiedling , Wien.

Schwab : Die Schildbürger , ill . Berl . : Schaffstein,
Köln.

Braeß : Tierbuch , Märchen , Sagen u. Fabeln.
Verl . : Westermann.

Kotzde : Deutsches Jugendbuch , 4 Bde . Verlag:
Scholz , Mainz.

E . M . Arendl : Märchen , ill . Berl . : Abel und
Müller . Leipzig.

Beecher - Skove : Onkel Toms Hütte , bearb . von
Zimmermann . Berl .: Spamer , Leipzig.

Dähnhardk : Nakurgesch . Volksmärchen , ill . 2 Bde.
Berl . : Teubner , Leipzig.

Klee : Sieben Bücher deutscher Bolkssagen . Aus¬
wahl für jung und alt . Berl . : Bertelsmann,
Gütersloh.

Münchhcmtens Reisen n . Abenteuer . Berl . : Ger¬
lach u . Wiedling , Wien.

Münchhausens Reisen u. Abenteuer . Verlag:
Köhler , Dresden.

Münchhausens Reisen u . Abenteuer , bearb . von
Wolzogen . Berl . : Allstein , Berlin.

Schmidt , Ehr . v .: Die Ostereier und andere Er¬
zählungen . Berl . : Löwe , Stuttgart.

H . Seidel : Winkermärchen . Berl . : Anion , Stutt¬
gart.

Weber : Neue Märchen für die Jugend , ausgew.
aus den Werken deutscher Dichter . Verlag:
Schaffstern , Köln.

Aanrud : Sidsel Langröckchen ( für Mädchen ) . Ver¬
lag : Merseburger , Leipzig.

Forqus : Andine . Verlag : Aschendorf , Münster.
Verlag : Bertelsmann , Gütersloh.

E . Gnauck -Kühne : Goldene Früchte aus Märchen¬
land . Berl .: Holem , Bremen.

Garrold , R . P . : Eckte Jungen . Eine Schülerge-
schichke. Verlag : Herder.

David , Anton 8 . 3 . : Aus der Mappe eines alten
Jugendfreundes . Verl . : Pustet , Regensburg.

Giberne : Anker den Sternen oder wunderbare
Dinge am Himmel . Verl . : Eronbach , Berlin.

Heck : Lebende Bilder aus dem Reiche der Tiere.
Globusverlag , Berlin.

Klee : Die alten Deutschen währen - der Arzeik und
Völkerwanderung . Berl . : Bertelsmann , Gü¬
tersloh.

Leckster: Der Tiere Klugheit und Gemüt . Verl .:
Bertelsmann , Gütersloh.

Stevens : Die Reise ins Binnenland . Ausflug lnS
Ameisenreich . Der ! . : Frankh , Stuttgart.

Becker : Erzählungen aus der alten Welt für die
Jugend . Verl . : Waisenhaus , Halle.

Niebuhr : Griechische Heroengeschichten , Bilder
von Preller . Berl . : Perthes , Gotha.

Schulz : Nakururkunden . Biol . erläuterte phokogr.
Aufnahmen . Heft 1 und 2 Vögel . 6. Frühlings¬
pflanzen . Verl . : Parey , Berlin.

Theuermeister : Von Steinbeil und Arne . Verl .:
Wunderlich , Leipzig.

Nützliche Vogelarken und ihre Eier , 25 Ta¬
feln mit Text . Verl . : Gesenius , Halle.

Förster : Lebenskunde . Verl . : Reimer , Berlin.
Dohrdk : Deutsche Schiffahrt in Wort und Bild.

Verl . : Molting u . Co ., Hannover.
Vrochow , A . v . : Tanke Toni und ihre Bande.

Herder , 3 .60 , Freiburg.
F . F !nn : Tom . Playfays . Percy Winn . Harry

Archer . Paul Springer . (Für Knaben .) Ver¬
lag : Kirchheim u . Co ., Mainz.

Fr . Reuter : At de Franzosentid , bearb . v . Iahnke.
Verl . : Hinstorff , Wien.

Flinkerhof . Fritz : Ein Mädchenbuch . (Lebenskunde
für j . Mädchen ) . Verlag : Butzon u . Berker,
Kevelaer.

Bonssls , Waldemar : Die Biene Maja . Ein Ro¬
man für Kinder . Verl . : Schuster u. Löffler , Ber-
lin.

Gebekbücher.
? . Odilo Roßmanner : Orakel (Für Gebildete .)

Verlag : Herder , Freiburg i . Äreisgau.
? . Tilmann Pesch 8 . 3 . : Das religiöse Leben . (Für

die gebildete Männerwelt .) Ausgezeichnet . Ver¬
lag : Herder , Freiburg.

? . Cölestin Muff : Der Mann im Leben . Verlag:
Benziger , Einsiedeln.

? . Ackert Kuhn : Der kath . Mann . (Für Gebil¬
dete .) Berl . : Benziger , Einsiedeln.

Br . Bardo : Deutsche Gebete . Berl . : Herder , Frel¬
burg.

Bischof 3 . M . Sailer : Lehre Ms beten . Verlag:
Herder , Freiburg.

Alban Stolz : Der Mensch und sein Engel . Verl .:
Herder , Frelburg.

Max Hulller : Seelengürklein . (Sehr gut .) Verl .?
Lik. Institut , München -Augsburg.

? . Lolestin Mufft Mit in 's Leben . ( Gebetbuch für
Mädchen .) Verl . : Benziger , Einsiedeln.

Bischof Aug . Egger : Der christliche Vater.
Die christliche Müller . (Standesgebetblicher .)

Verl . : Benziger , Einsiedeln.
? . Dolfingsr : Die Liebe , das Land der Vollkom¬

menheit . Gebet - und Anterrichtsbuch für kakh.
Christen jeden Standes . Verl . : Herder , Frei¬
burg.

Wrndclin Ott : Das hl . Evangelium . Eebekbüchleiir
für Studierende und Gebildete . Verlag : Jos.
Thum , Kevelaer.

? . Fr . T . BrorS : Der Mann noch dem Herzen
Gottes . Verl . : Butzon u. Berker , Kevelaer.

K. Walterbach : Deke und arbeite ! (Arbeitergebek-
buch. ) Verl . : Herder , Freiburg.

? . Lehmkuhl : Der christliche Arbeiter . Verlag j
Herder . Freiburg.

Ida HellinghauS : 8käss 8apisniias . (Für Stu¬
dentinnen .) Verl . : Herder , Freiburg.

Alf . Ank . Laub : Für Euch, Ihr Männer . Verl . i
Benziger , Einsiedeln.

? . Anselm Schott : Das Meßbuch der hl . Kirche
(lateinisch und deutsche .) Berl . : Herder , Frei¬
burg.

Franz v . Sales : Phllothea . Berl . Barlh , Aachen.
Jos . Widmer : Die kath . Bauersfrau . Verlag:

Benziger , Einsiedeln.
? . Herm . Fischer : Herz -Iesu - Segen.

Hilf Seelen retten . Verlag : Missions¬
druckerei , Steyl.

Jos . Könn : Aufwärts ! (Kongregationsbüchlein für
Jünglinge und Jungfrauen .) Verlag : Benziger,
Einsiedeln.

Fr . Deetz : Neues Leben.
Das wahre Manna . Kinderkommunionhuch«
Ave Jesu . (Für alle Christen .) Berl . : Herder,

Freiburg.
O . Bietschmann : Die kath . Jungfrau . Verlag-

Benziger , Einsicdeln.
k . Stephan Beissel : Seelengärtlein . Berl .: Herder,

Freiburg.
Tbomas v . Kempen : Nachfolge Christi . Mit 58

Bildern von Führich . Verl . : Herder , Freiburg.
k . Cölestin Muff : Mit Gott voran ! Modernes

Lehr - und Gebekbücklein gegen die Genußsucht.
Verlag : Benziger , Einsiedeln.

? . Ambros Zürcher : Der gute Christ . Ein Lehr-
und Andachksbuch für alle kath . Christen . Ver¬
lag : Benzioer , Einsiedeln.

Leopold v. Schütz : Erstarke tm Herrn . Verlag;
Benziner , Einsiedeln.
Martin v. Cochem : Erklärung des Meßopfers,

Verlag : Bachem.
k . Mannes Rings o. k . : Christus , der Gekreu¬

zigte . dein Leben.
Christus , die Auferstehung und das Leben,

Verlag : Laumann , Dülmen.
Gebete großer Seelen . Verlag : Jos . Müller,

München.
Schneider : Der katholische Christ . Verlag : Pustek.
HilqerS : Maria , der Weg zu Christus . Verla » :

Herder , Freiburg.

Gute Lektüre für Erwachsene.
Bibliothek deutscher Klassiker . (Herausgegeben!

von Lindemann u. Hellinghaus .) 12 Bde . Ver . »
Herder , Frelburg.

1 . Klopsiock . Der Göttinger Dichterbund . ?
2. Lessing . Wieland.
3 . Herder . Claudius . Bürger . Jean Paul.
4 .- 6 . Goethe.
7 .- 9 . Schiller.

10 . Romantik und Dichtung der Freiheits¬
kriege.

11 . Schwäbische und österreichische Dichter rc.
12 . Vom jungen Deutschland bis zur Gegen¬

wart . (Jeder Band einzeln käuflich .)
Bibliothek wertvoller Novellen Md Erzählungen.

Herausgeaeben von Otto Hellinghaus . 15 Bde.
Verlag : Herder , Freiburg . Jeder Band einzeln
käuflich.

Hausens Bücherei . Wertvolle Schriften zur Un¬
terhaltung , Belehrung und Bildung . Verlag:
Hausen , Saarlouis.

Shakespeare . Dramen . Für das deutsche Volk
ousgewäblk von M . Wattenscheidk . Verlag:
Herder , Freiburg.

Storm , Th . : Ausgewählke Novellen . Herausgege¬
ben von Dr . Otto Hellinghaus . 2 Bde . Verlag:
Herder , Freiburg.

Weber , F . W .: Dreizehnlinden . Goliath . Ge¬
dichte . Zerbstblätter . (Nachgelassene Gedichte .)
Verlag : Schönlngh , Paderborn.

Reuter , Fritz : Hanne Nüte . Klein Hüsing . At
Mine Slromkid . At Mine Festungskid . At de
Franzosenkid . Dörchlichting . Verlag : Hesse
u . Becker , L.

Stifter , Adalbert : Bunte Steine . Studien . 2
Bde . Erzählungen . Verlag : Mehberg , Osna¬
brück und Hesse u. Becker.

Wallace Lewis : Ben Hur . Verlag : Hesse u . Becker
und Habbel , Regensburg.

Wiftman : Fabiola . Verlag : Bachem , Köln und
Habbel , Mans.

Sienkiewicz : tzuo vsäls . III . Verlag : Benziger,
Einsiedeln : Habbel und Hesse u. Becker.

Conscience : Löwe von Flandern . Verlag : Habbch
Regensburg und Aschendorf , Münster.

Wibbelt , Aug .: De testen Blomen . Verteiltes ut 'n
Mönsterlanne . De Strunz . Drücke -Möhne.
1 . u. 2. Teil . At Le feldgraoe Dd . 1 . u. 2. Teil.
Wildrupshoff . Verlag : Fredebeul « , Körnen.
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Pfannmüller , Donatus O. F . M .: Durch 's Lan¬

der Toren . (Ernstes aus dem Leben eines
Franziskanerbrüders .) Eine Walz zum Bal¬
kan . Verlag : Fredebeul u . Koenen , Essen,

beide -, H .: Erzählende Schriften . 7 Bde.
Lebrecht Hühnchen . Verlag : Cotta , Stuttgart,

bhechau , P . A . : Mein neuer Kaplan . Verlag:
Bachem : Köln.

Lukas Delmage . Verl .: Habbel , Aegensburg.
Keller , Paul : Gold und Myrrhen . Verlag:

Schöningh , Paderborn.
Ferien vom Ich . Das letzte Märchen . Die

fünf Waldskätte . Verlag : Korn , Breslau.
Stolz , Alban : Spanisches für die gebildete Welt.

Kompaß für Leben und Sterben . Vaterunser.Die hl . Elisabeth . Die Nachtigall Gottes.
Legende oder der chr. Sternenhimmel . Volks¬
ausgabe und Oktavausgabe . Verlag : Herder,

Freiburg.
Mayer : Alban Stolz und Cordula Wähler.

Alban Stolz und Julie Meinecke . Verlag:
Herder , Freiburg.

Abraham a Santa Klara : Blütenlese v . Berkscher.
Verlag : Herder , Freiburg.

Kolving : Erzählungen . 5 Bde . (Volksausgebe .)
Verlag : Wehberg , Osnabrück.

Krane , A . o . : Vom Menschensohn . klamm
psceatrix . Wenn die Steine reden . Das
Schweigen Christi . Es ging ein Säemann aus
zu säen . Verlag : Hausen , Saarlouis.

Brackel , F . v .: Die Tochter des Kunstreiters . Die
Enterbten . Am Heidstock . Verlag : Bachem,
Köln.

Spillmann : Die Wunderblume von Woxindon.
Verlag : Herder , Freiburg.

Trautmann : Die Glocke von St . Alban . Verlag:
Pustet , Regensburg.

Most , H .: Gehe hin und künde . Verlag : Herder,
Freiburg.

Dibbelt , Aug ^ Das Buch von den vier Quellen.
Ein Trostbüchlein vom Tode . Ein Sonnenbuch.Ein Herbstbuch . Ein Heimatbuch . Verlag:
Schnell , Warendorf.

Bischof Paul Keppler : Mehr Freude . Wander¬
fahrten und Wallfahrten im Orient . Verlag:
Herder , Freiburg.

Dörfler , Peter : Dämmerstunden . Als Mutter nochlebte . Verlag : Herder , Freiburg.
Klug , I .: Das ewige Heimweh . Sonntagsbuch.Die Schule Gottes . (Ein Buch vom sittlichen' Heldentum .) Verlag : Schöningh , Paderborn,
bcharlau , M . (Magda Alberti ): Im Schatten

Kämpfe . Verlag : Herder , Freiburg.Dickens , Charles : David Copperfield . Klein
Dorrit . Der alte Raritätenladen . Verl . : Hesseund Becker und Hendel.

Volksbildung und vorromaus'
dibliotheken im oldenb. Mnsterlande.

Zu dieser Frage schreibt man uns:
Der Ruf nach Volksbildung — man verstehtHerunter heute die Erwachsenenbildung — hat inHer Tagespresse lautes Echo und mannigfache , zum

-Teil individuell gestaltete Problemstellung gefun¬den . Auch In der Oldenb . Volkszeitung ist mehr¬fach «In« Beleuchtung dieser Zeitfrage geboten
,worden . Doch scheint mir trotz mancher Hinweiseauf finanzielle und durch das Landleben bedingte
Schwierigkeiten die Aufgabe meistens noch zu
schöpferisch behandelt zu sein und nicht so sehr
praktisch an bestehende Bildungsfaktoren an-
Ainüpfend . Ich will dem Gesamkbau der Volks¬
bildung nicht nähertreten , möchte aber auf einĜebiet Hinweisen , das ja in unserer Bewegung

i«ine Hauptrolle spielt , das Gebiet der Volks¬
bücherei . Auf südolüenburgische Verhältnisse
fiberkragen , heiß ! das , dem Borromäusver--K i n ein Augenmerk zu schenken.

Abgesehen von der religiösen Predigtunkerwei-sung , deren Wert selten hoch genug anerkanntwird , hat der Borromäusverein bisher durchwegneben der Presse allein Volksbildung vermittelt.Da scheint es ratsam , hier anzuknüpfen und zupersuchen , unsere Borromäusbiblio-
theken in den Dienst einer ge fanden
Volksbildung und damit in einen größerenMirkungs - und Würdigungskreis hineinzuziehen,um so mehr , als wohl in jeder Gemeinde eine
solche Bücherei besteht . Wer sich über die Ge-
famkorganisation " des Vereins näher unterrichtethat , wird zugeben , daß hier wirkliche , systemati¬sche Arbeit bis zum Dorf hinunter geleistet werdenkann.

lieber die Macht des Buches , die Bedeutungguter Büchereien will Ich keine Worte verlieren.Das möchte ich aber noch erwähnen , daß man aus
naheliegenden Gründen eine größere Lese-kreudigkeik im Volke feststellen kann , die in
K i er i chti g « B a h n zu leiten ist, und daß«in Buch im Stillen oft noch da wirken kann , wofür Worte kein Boden mehr gefunden wird . Wen"
trotzdem der Borromäusarbeit in manchen Gimeinden nicht genügend Beachtung geschenkt wo:Ken ist, so werden die Vorbedingungen für ersetz«eiche Arbeit wohl nicht vorhanden gewesen feilEs fehlt zumeist an Geld , an geeigneter Le
tung u. 3 . zum großen Teil durch die ersten Faktoren bestimmt , am Interesse eines Leserkreise'Der Ausbau - er Bibliothek ist nun einmal mder Geldfrage wesentlich verknüpft . Wo
nützt alle Arbeit der literarischen Kommission de
Zentralvorsihes , die Aufklärung der . Bücheiwelk '

, Ausstellung von Normen , wie sie der uikath . Geistesleben hochverdiente Graf Hertling gifördert hat , und erst die Anregungen des « H
Auers

'
, was nützen sie, wenn die einzeln,Bibliothek kein Geld zur Verfügung hak, di

Empfohlenen Bücher anzuschaffen ? Mir will sche
§ EN, in dieser Hinsicht sind wir heute in verhält« iSmäßig glücklicher Lag «. Wie ich höre , habe"
viussammlungen für den Borromäusverei
elbenweise schöne Erfolge gezeitigt . Das schlechtnakerial der heutigen Bücher muß als unumganguch tn Kauf genommen werden . Also Li

trotze Erwartungen . Verl . : Hesse u. Becker.
Weigert : Das Dorf entlang . (Ein Buch vom

deutschen Bauerntum .) Derl .: Herder , Freiburg.
Meinhold . Die Bernsteinhexe . Verlag : Habbel,

Regensburg.
Handel -Mazzerki : Der letzte Wille des Herrn

Egler . Volksschriftenverlag München.
Stefana Schwerdkner . 3 Bde . Verlag:

Kösel , Kempten.
Erzählungen . Verlag : Thum , Kevelaer.

A . v . Droste -Hülshoff : Sämtliche Merke . Verlag:
^ Hesse u . Becker und Bong , Berlin.

Die Iudenbuche . Verl . : Schaffslein , Köln.
Domanig : Die Fremden . Verlag : Prehverein,

Brixen.
Kaiser , Isabella : Die Friedenssucherin . Der wan¬

dernde See . Vater unser . Verlag : Bachem,
Köln.

Löns , Herm .: Da draußen vor dem Tore . (Hei¬
matliche Nakurbilder .) Verlag : Schnell , Waren¬
dorf.

Federen Sir-to s Lesto . Verl .: Salzer , Heilbronn.
Pilatus . Lachweiler Geschichten . Verlag:

Grote , Berlin.
Raabe , Wich .: Horacker . Verlag : Grote , Berlin.

Hungerpastor . Verlag : Ianke , Berlin.
Keller , Gottfried : Das Fähnlein der 7 Aufrechten.

Verlag : Wiesbadener Volksbücherei.
Die drei gerechten Kammacher . Verlag:Cotta , Stuttgart.
Kleider machen Leute . Verlag : Deulsche

Gedächtnisstistung . Hamburg.
Auerbacher , L . : Ein Volksbüchlein . Verlag:

Seyfried , München.
Kröger , Timm : Leute eigener Art . Mi ! dem

Hammer . Die Heimat . Neue Novellen . (Aus¬
wahl .) Verlag : Ianßen , Hamburg.

Eschelbach, H.: Im Moor . Veritas -Verlag , Bonn.
Geißler , Max : Hütten im Hochland . Verlag:

Staackmann , Leipzig.
Ganghofer : Das Schweigen im Walde . Verlag:Grote , Berlin.
Gokkhelf, Ierimlas : Ali , der Knecht . Ali , der

Pächter . Verlag : Springer , Berlin.
Eoloma : Der arme Johannes . Verlag : Habbel,

Regensburg.
Eyth , Max : Der Kampf um die Cheopspyramide.Der Schneider von Alm . Hinker Pflug und

Schraubstock . (Skizzen aus dem Tagebuche ei¬
nes Ingenieurs .) Verlag : Deutsche Verlags¬
anstalt , Stuttgart.

Der blinde Passagier . Verlag : Dichker - Ge-
dächtnisstiftung , Hamburg.

Speckmann , D . : Heidjers Heimkehr . Verlag:Warnecke , Berlin.
Schott , Anton : Der Bauernkönig . Verl . : Habbel,

Äegensburg.

Die Geyerbuben . Verlag : Herder , Freiburg.Der letzte Richter . Verlag : Bachem , Köln.
Hansjacob : Der Leutnant von Hasle . Schnee¬ballen . 1 .— 3. Wilde Kirschen . Verlag : Bonzu. Co ., Stuttgart.
Herbert , M .: Dr . Sörrenfen . Verlag : Bachem,Köln.

Viktoria Colonna . Verlag : Alber , Aegens¬
burg.

Kümmel , K.: Der Schreinermax . Verlag : Kösel,
Kempten.

Auf der Sonnenseite . (Hum . Erzählungen .)
Sonntagsstille . 6 Bde . Verlag : Herder , Frei¬
burg.

Hauff , W .: Lichtenstein . (Mit Bildern nach Na¬
turaufnahmen .) Verl . : Hoffmann , Stuttgart.

Schieber , Anna : Alle guten Geister . Verlag : E.
Salzer , Heilbronn.

Svenfon Ion : Aus Island . (Erlebnisse und Er¬
innerungen .) Mit 12 Bildern . Nonni . (Erleb¬
nisse eines j . Isländers , von ihm selbst erzählt .)
Sonnentage . (Nonnis Iugenderlebnisse auf Is¬
land .) Mit 16 Bildern . Verlag : Herder , Frei-
burg.

Ernst , Otto : Vom geruhigen Leben .. (Humoristische
Plaudereien .) Appelschnut . Verlag : Staack¬
mann , Leipzig.

Jüngst , Ank .: Schicksalswalten . Leben und Weben.
Verlag : Alphonsus , Münster.

Ludwig , Otto : Zwischen Himmel und Erde . Ver¬
lag : Deutsche Bibliothek , Berlin und Hesse und
Becker , Leipzig.

Magenfeld , Karl : Dauk un Dliwel.
Thedcring , F . : Kurt von Assen . Verlag : Skalling,

Oldenburg.
Damaschke : Die Bodenreform . Berlag : E . Fischer,Jena.
Oßwald : Schule der Elektrizität . (Führt humor¬voll und spielend ein . ) Verlag : Klinckhardt und

Biermann , Leipzig.
Wasmann : Die moderne Biologie und die Ent¬

wicklungstheorie . Berlag : Herder , Freiburg.
Vergleichende Studien über das Seelenleben

der Ameisen und der höheren Tiere . Verlag:
Herder , Freiburg.

Hagenbeck : Don Tieren und Menschen . Vita-
Verlag , Berlin.

Bach : Studien und Lesefrüchte aus dem Bucheder Natur . 4 Bde . Verlag : Bachem , Köln.
Fitzer : Kunst und Heim . Volksvereinsverlag.Die Kunst dem Volke . A . a . Albrecht Dürer,

Ludwig Richter , Weihnachten in der Malerei,
Josef , Ritter v . Führich , Moritz v . Schwindk,Die Madonna in der Malerei . Allg . Verlag
für chrisil . Kunst , München.

? . Innocenz Strunck : Fra Angelico aus dem Do¬
minikanerorden . Verlag : Kühlen , M .-Gladbach.

mende der hohen Steuern . Darum Versäumtes
nachholen und möglichst Vorsorgen ! Auch schonim Interesse unseres kokh. Büchermarktes . Wenn
der Staat es wirklich ernst meint mit der Förde¬
rung der Volksbildung , könnte man versuchen,
unseren Bibliotheken das Geld zufließen zu lassen,das sonst für eine allgemeine und infolgedessen bei
uns wenig benutzte Amts - oder Wanderblblioihek
ausgegeben würde.

And dann die Leitung! Es kann und soll
nicht Aufgabe dieser Zeilen sein , eine Dienstanwei¬
sung für den Bibliothekar zu geben , auch nicht zu
zeigen , wo und wann die Bücher am zweckmäßig,
sten verteilt werden , welche Personen für die
Bibllotheksleikung besonders in Frage kämen und
andere technische Fragen . In dieser Hinsicht gibtdas , Hl . Fever " im und 11 . Heft dieses Jahr¬
gang lehrreiche Aufschlüsse . Hier sollen mehr
allgemeine Grundsätze angeführt werden . Vor
allem ist da ein Mort am Platze über den In¬
halt der Bibliotheken. Nicht sosehr
. vieles Wissen " soll die Bibliothek vermitteln,
sondern charakterbildendes Wissen.So der Grundsatz trotz des Schlagworkes «Wissen
ist Macht "

. Dieser Grundsatz ist löblich , Hilst uns
aber nicht über die Tatsache hinweg , daß wir ge¬rade aus dem Lande viel Anterhaltungslekkürebieten müssen , die nicht so spezifisch geistige Werke
vermittelt . Jeder Mensch , die ländliche Bevölke¬
rung noch in besonderer Weise , will zuweilenmühelos verdauliche Kost, will nach der Arbeit des
Tages und der Woche Erholungsstunden durch das
Buch verleben . Ja , wir müssen dieser Abteilung
besondere Aufmerksamkeit schenken in Anbetrachtder großen Anstrengungen , die der Büchermarkt
verderblicher Anterhaltungslekküre macht . Ansere
Aufgabe ist, wie Hermann Herz meint , solcheleichte Literatur zu bieten , die wenigstens ohneSchaden gelesen werden kann.

Im übrigen muß neben dem religiösen und oll-
emeinbildenden Kern jeder Bibliothek vor ollem
ie Heimat zu Worte kommen , Volkstum in

jeder literarischen Art muß geboten werden.Etwas Fachliteratur ist auch nicht von der Zand
zu weisen . Diese Art Lektüre kann der Anterhal¬
tungslekküre vielleicht etwas Einhalt gebieten undals Aebergang zu verständnisvollerem Lesen guteDienste tun . Auch könnte man vom Borromäus¬
verein aus Fach - , Wochen - oder Monatszeitschrif¬ten in interessierten Kreisen zirkulieren lassen.

Ein enger Anschluß an den Heimat-bund wäre zu erstreben , wie ja überhaupt unsere
Organisationen sich immer mehr möglichst ergänzenund gegenseitig befruchten müssen.

Für eine solche Arbeit wird der einzelne Bib¬
liothekar kaum genügend geschult sein . Er wird
auch nicht die nötige Zeit haben , sich in dieses Ge¬
biet so hineinzuarbelken , als nötig ist.

Da ist die geplante Institution von Bezirks-
Präsides zu begrüßen , die beratend und schu¬lend den Einzelleitern zur Seite stehen sollen . Beim
Wechsel des Leiters einer Bibliothek müßte der
Bezirkspräses auch eine einheitliche Weiterfüh¬
rung - es Ausbaues gewährleisten . Auf diesemPosten könnte viel für die Volksbildung getanwerden . An der Bibliotheksleitung ist sehr viel,wenn nicht alles gelegen . Daß sie zweckentspre¬chend setz dafür müßte der Bezirksprüses durch

Hchvstmgder, BMothekare borg« fragen. Eine

verständnisvoll und sorgfältig schaffende Leitungwird Geld zusammen bekommen , wird vor allen
Dingen in weiteren Kreisen Interesse fürd i e B i b l I o t he k wecken . An Interesse hat es
bisher vielfach auch gefehlt . Nicht einige Fami¬lien , möglichst die ganze Gemeinde sollte im Bvrro-
mäusverein ihre Bücher entleihen . Das wird
dann erreicht werden können , wenn im Ausbau
der Bibliothek erfolgreich gearbeitet wird , und
wenn der einzelne Leiter mit der nötigen pädago¬
gischen Schulung seines Amtes waltet , wenn , um
mit Walter Hoffmann zu sprechen , . das richtige
Buch zur richtigen Zeit an die richtige Person"kommt . Das ist nicht leicht . Geschieht es aber,dann wird wahre Borromäus - un- Volksbildungs-arbeik geleistet werden können.

Freilich nicht von beute auf morgen . . Gut Dingwill Weile haben "
, aber bei planmäßiger Arbeit

wird sich viel mehr erreichen lassen , als bisher er¬
reicht ist. Schafsts ein einzelner nicht zu seinen
sonstigen Pflichten , dann werden sich für die
innere Arbeit , die eine geordnete Bibliothek mit
sich bringt , wohl mal freudig bereite Hilfskräfte
finden lassen.

Es handelt sich darum , die Bildungsbestrebun¬
gen in das richtige Fahrwasser zu bringen und der
Verbreitung Heimat - und volkstumfremder Bücher
vorzubeugen.

Darum auf zur Borromäusarbeit , zu finanziel¬ler und geistiger Unterstützung des Borromäus-
vereins im Sinne einer christlich-tzennatllcken Bil-
danasvermitttung im oldenburgifchen Münster¬lande!

Ausdem Oldenburg . NMfterland
Cloppenburg . 4 . Dez . Die Generalver¬

sammlung der freien Handwerkerinnung fin¬det am 7 . Dez ., 4 .30 Uhr bei Aug . Diekmann
statt.

?) Lastrup , 4 . Dez . Eine wichtige öffentliche
Versammlung hält am 8 . Dez . , 5 Uhr , im We-
fterhausschen Saale die Zentrumspartei ab.
Referieren werden die Landtagsabgeordneten
Fröhle und Raschke . — Dem Buchhalter Paul
Möllers bei der Firma A . Witte Hierselbst
wurde für hervorragende Tapferkeit vor dem
Feinde das Eiserne Kreuz 1 . Klasse nachträg¬
lich verliehen . Unfern Glückwunsch.

.-. Essen , 3 . Dez . Gestern Abend fand eine
gut besuchte Versammlung des Handels - und
Gewerbevereins im Schwegmannschen Saale
statt . Es wurden zunächst die Statuten bera¬
ten und festgestellt . Zum Buchführungskursus
wurde bmerkt , daß Herr Töpken von der Han¬
delskammer gebeten werden soll , bald wieder
nach hier zu kommen , um den Kursus fortzu¬
setzen . Zur Deckung der Unkosten (Saalhei¬
zung , Licht ) , soll ein kleiner Beitrag erhoben
werden und zwar 2 -st von Mitgliedern des
Handels - und Gewerbevereins , 5 «st von Nicht¬
mitgliedern . Als voraussichtlich nächster Kur¬
susabend wurde Donnerstag , 18 . Dez ., be¬
stimmt . Es wurden sodann noch verschiedene
Fragen , wie Licht -. Butter - und Meylversor-

Lux : Der Geschmack im Alltag . KMmann , Dresden . ^
Das Heim und sein Schmuck . Volksvereinzvertag.

Heinen , A . : Lebensführung . Feierabende . (PMdereien mit j . Staatsbürgern .) Volksvereinsvertag . ) .
Deuser : Anstands - , Verkehrs - und Lebensregeln

Volksvereinsverlag.
Heinen , A . : Die Familie . (Ihr Wesen , ihre Gefährdung und ihre Pflege .) Vom 3 . Teil Son-

verausgabe : Das Schwolbenbüchlein . Wie ein«Mutter ihr Heim belebte . VolksvereinsverlagDer Wert des Glaubens . (Dargestellt für di,kath . weibl . Jugend .) Volksvereinsverlag.
Lebensspiegel . (Familienbuch für Eheleutzund solche, die es werden wollen .) Volksver¬

einsverlag.
Das häusliche Glück . Volksvereinsverlag.

Meyer , Dr . Emmanuele : Vom Mädchen zur Frau
(Zeitgemäßes Erziehungs - und Ehebuch .) Ver
lag : Strecker u . Schröder , Stuttgart.

Deutsche Wiegenlieder. In Wor,
und Weise ausgewählt von H. Frauengruber

(Besonders für kunstsinnige junge Mütter .) Ver¬
lag : Gerlach u . Wiedberg , Wien.

Donders A .: ? . Bonaventura 0 . k . 1862 — 1914
Verlag , Herder.

Heimkehr . (Sülle Gedanken .) Volksvev
einsverlag.

Mohr , Heinr .: Das Dorf in der Himmelssonn«
(Sonnkagsbüchlein für schlichte Leute .) Verlag-
Herder , Freiburg.

Kann , Jos .: Auf Höhenpfaden . (Aszekische Ge
danken für die moderne Melk .) Verlag : Ben-
ziger . Einsiedeln.

Weißbrot : Die hl . Gertrud , die große Gesandiirder göttlichen Liebe . Verlag : Herder , Freiburg? . Hildebrand BUmeyer : Wahre Gottsucher . ,
Bde . Berlag : Herder , Freiburg.

Prohaszka : Die Liebe bis ans Ende . Betrachtun¬
gen über das Evangelium . 3 Bde . Verlag!
Kösel , Kempten.

? . C. H . Schmitz 0 . ? . : Das allerheiligste Sakra¬
ment im Rosenkranz . Verlag : Bachem , Köln

? . Mannes Rings : Hochadel der Arbeit . (Gedan-
ekn über die christliche Arbeit .) Verlag : Lau¬
mann , Dülmen.

Iörqensen : Franz von Assissl . Verlag : Köse(
Kempten.

Brey , Henriette : Mein Bruder bist du ! (Ein Trosk-
büchlein für schwere Tage .) Verlag : Benziger.
Einstedeln.

Heitmann » Alfons : Stunden der Stille . (Sonn-
tagsgedanken .) Verlag : Herder , Freiburg.

gung , sowie Straßenbauten besprochen uni
um 10,30 Uhr schloß der Vorsitzende die schär
verlaufene Versammlung . — Der Elektrizi¬
täts -Genossenschaft sind in letzter Zeit verschie¬
dene neue Mitglieder beigetreten . Man Hai
vorläufig Kohle zum Betrieb . Hoffentlich
brennt das Licht den Winter durch.

Aus der Residenz und dem Norde«
rW Osternburg » 3 . Dez . Der vom Gemeinds

rat gewählte Ausschuß fürSiedelungs-
wesen wählte zum Geschäftsführer für das zr
errichtende Wohnungsamt , der auch im Siedlungs¬
wesen für Ork und Gemeinde Osternburg täkij
sein soll , den Techniker Baum. Für die Siede
lung im Bümmersteder Moor hoben sich bereits 6(
Bewerber , darunter 25 Eisenbahner , gemeldet
Die Siedelungsbedingungen sollen durch die Her-
ren Kreye und Baake nach folgenden Grundlinie«
ausgearbeitet werden : Die Mindestanzahlung ei¬
nes Siedlers beträgt 1000 Mk . Er ist ^ erpflichkek.
währen - der ersten fünf Jahre die zweite Woh¬
nung seines Heimes zu vermieten . Die Zuwei¬
sung der Parzellen an die Bewerber wird durch
Los entschieden . Die Materialbeschaffung für den
Häuserbau und die Vergebung der Bauarbeiken
geschieht durch die Gemeinde . Au dem Gelände
neben dem Verschiebebahnhof können 47 Mohn-
stedelungen errichtet werden . Für die übrigen 19
Bewerber wird die Gemeinde ein Eigenheim auf
ihrem in der Nähe belegenen 40 Hektar große'
Grundstück errichten.

kitsrarisckiss.
Lüttse Lü ! Een plattdütsch Kinnerbook von

Hans Westing mit Biller van Adolf Nießmann.
Friesen - Verlag Ad . Heine , Wilhelmshaven.
(Preis -st 4 .50 .)

Es ist beiden Verfassern , dem Zeichner wie
dem Dichter gelungen , den wahrhaft kindlichen
Ton zu treffen , dessen Hauptkennzeichen ist, - atz
er auch im Herzen Erwachsener mitzuschwingen
vermag , die so glücklich sind, sich noch ein SniS
Kindlichkeit bewahrt zu haben . Die Bilder sind
durchaus materialgerechke Federzeichnungen , auf
rein lineare Schrvarz -Weiß -Wirkung gestellt und
von allem Nebensächlichen absehend , sodaß dem
Schöpferischen in der Kindesseele noch hinrei¬
chende Arbeit zu tun bleibt . Das Kind will ar¬
beiten , will beschäftigt sein , es fühlt sich ZU v ^

r
hingezogen , was es mit Hand und Vorstellung um-
bilden und den Bedürfnissen seiner Phantasie om-
sprechend ferügstellen kann . Der Dichter , Han
Westing , hak mit dem Zeichner im besten Sinn
Hand in Hand gearbeitet . Der plattdeutsche 2U '
druck ist durchaus urwüchsig , humorvoll und vom
kümlich. So sprechen Kinder untereinander oo
verständnisvolle Erwachsene zu Kindern . Papi'
Satzbild und Umschlag sind einfach und vorney
und machen dem Verlag alle Ehre.

oorMcherSchriftlekter : G. Thole. ve -M-
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Mgmerck Mts.
Versammlung des Viirgerausschussel

am Mittwoch , dem 1v. Dezember,
abends 8 ' /r Uhr in Schillmöllers Gasthof.

Der Vorstand.

Saatweizen , Saatgerste,
Saatroggen

gegen Saatkarte noch ein kleines Quantum abzugeben.
Vechta . P . A . Fortmann.

8pL « lHvare»
zum Weihnachts -est kaufen Sie äußerst billig , schön

! und gut bei

8cllilislr. Veclilg , klliuüÄe.

Größer Htz-Verksuf.
Am Sonnabend , dem 2Ü. Dezember,

mittags 12 Uhr anfangend,
täßt Dr . Bäcker in Damme auf dem Meyer -Hofe
-Mchendorf und auf dem Ruschen Hofe in Hüde
bei Damme

80 Stämme sehr schöne , schwere
Eichen,
von 50 cm bis I m Durchmesser , la Bau- u.
Nutzholz und allerbestes Möbelholz, ferner

23 Stämme schlanke Eschen,
sowie eine große Partie Eichen-
Suhlen und Brennholz

öffentlich meistbietend verkaufen.
Das Holz ist gefällt und liegt unmittelbar an

der Chaussee , bequem zur Abfuhr.
Käufer sind freundlichst eingeladen.

Damme. _ Fritz Börger.

Brennholz - Verkauf.
Zeller Jos . Hefeding, Brockdorf, läßt am

Montag , dem 15 . Dezember 1919, nachmittags
1 Uhr anfangend , etwa

M Hausen schöner, dicker Holz
Aieisibietend verkaufen.
. Versammlung beim Pächterhause Willrnborg.

B . Zerhusen.
Lohne, den 5 . Dezember 1919.

Holz -Verkauf
am Samstag , dem 13 . Dezember d. Js . im sog.
Lsckhorster Moor

800 rm Kiefern -Vrennholz,
150 rm Reisig , 30 fm Eichen,

zu Bauholz, Rickelpfählen etc.
Anfang norm. 1v Uhr am Bockhorst Hof.Bei dem Brennholz werden nur einheimische

bezw . die früheren Käufer zugelassen , Händler sind
ausgeschlossen.

Burg Dinklage , den 4. Dezember 1919.
Gräflich von Ealen 'sche Rentei.

Holz - Verkauf.
Am Mittwoch , dem 10 . November,

mitagS 12 Uhr anfangend,
läßt Ww. Kolon Schneithorst in Neuenkirchen
öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist verkaufen

SV bis 60 Nrn. Eichen,
für Tischler , Stellmacher und sonstiges Bau¬
holz Passend,
10- 15 Nrn. dicke Fichten,
Passend zu Balken und Brettern,

klstich nach SchneithorstVerkaufläßt Maurer Heinr.
Weylage auf dem alten Schützenplatze

30 bis 40 Nrn. Erchen,
zu Bau« und Nutzholz , verkaufen.
Käufer ladet hierzu rin

B . Wöbkenberg.
Wer sein Geld

, ^ deutschen Nciturwcrirnboden-
fcher und gewinnbringendan-
MN .will und . gleichzeitig
Mur mit sorgen will, daß diese
^ erte nicht weiter ins Ausland
Wen, wende sich unter Nr.

an die Geschäftsstelle dss.glatter.

ÜMeume»
Zahle hohe Preise.

^ lHaskamp , Steinfeld
großes

öekrmkelpsevck,
" gut wie neu, zu verkaufen.

I - Franzke.
^ MuhlenflraßeNr. 6.

preiswerte, gute
. Milchziege^ SUverkaufen

^ *au Fvuke , Vechta,
_ Kron enstiaße 13.

b»tleiikrj« k-

is . , mit Weide gebundelli-den Posten.« tetnborn , Hannover,« »nuenweg L A.

Zu verkaufen:
300 Stämme

Birken und 130
Stämme Eichen.
Zeller August Eerdes,
Wöstendöllen b . Visbek,

Amt Vechta.
DM »' Zu verkaufen ein

acht Tage altes, schwarzbuntes

Kuhkalb,
bester Abstammung.

Frz . Kröger,
Vechta , MUHlenftratze 83.

Gebe im Monat Februar
Unterricht im

Nähen und Zu¬
schneiden.
Fra « Schierhslt,

Nechterfeld.

Gemahlene

Muscheln
sind stets am Lager.

D . Schröder,
Vechta «. Schneiderkrrra

Preisgekröntes
Lehrbuch der Landwirtschaft
von K . Schlipf 13 .35 . 597 Skei. m . 85 Abbild
Die Naturwissenschaft d . Landwirts (Schellen¬
berger) 13,50. Der Landwirkschaftslehrling 9,10
Landwirlschaftl. Sünden 9,10. ^ Landwirlschaftl.
Ratgeber f. Frauen 4,50. Landwirlschaftl. Buch¬
führung 5 . Die Selbstversorgung d. Landfrau 2,65.
Landwirlschaftl. Obst u . Gemüseverwerkung 4,50.
Landkochbuch5,55. Karkoffelküche2-20. Mager-
milchkäserei 2,25 . 2ne Hausschlachlung 3 , Der
Hauslierarzk 4,40 . Landwirtschaft! . Tierheilkunde24,20. Der Veterinärgehilfe 4. Tierzuchllehre 7
Rindviehzucht 30,25. Fütterungslehre 4,50
Futterrationen 3. Ernährung d . Rindes 2.
Pferdezucht 29 . Behandlung d . Pferdes 4,25.
Pferdefülkerung 1,65 Pferdekolik 4 . Schweine
zuchk 4,85. Schwetnefülkerung 2,65. Schaf¬
zucht 3 . Hundebuch 4 . Der Biehllall 4,85
Dreschmaschinen15,60. Motorpflüge 9,90. Un¬
krautbekämpfung 2,65. Düngerlehre 4,75. Um
wälziino von Fruchkfnlgen 13,20. Eintrag ! . Feld¬
gemüsebau4,65. Tabakbau u. Tabakkunde 21,80
Kaninchenzucht 3,60. Ziegenzucht 3,60. Geflügel¬
zucht 5 . Hühnerzucht 2,20. Entenzucht 2,20.
Gänsezucht 2,20. Taubenzucht 2,20. Geflügel
ställe 4,85. Bienenzucht 5. Bienenhonig und
Ersatzmittel 3 30 . Die Müllerei 9,60. Die Kar
loffel- u . Gekreldebrennerei 10,25. Kraftfukter-mittel 11,25. Milch- u . Molkerelprodukke 9,60.
MUchunkersuchungen7,95. Rübenbrennerei 5,30.
Rübenzuckerfabrikation 7,95. Esstgfabrikaklon
9.60 . Mostrlchfabrlkakion 5 .30 . Skärkefabrika'Ion 5 .30 . Skärkezuckerfabrlkaklon 9,60. Malz-sabrikotion 7,95. Brotbereitung 9,60. Gemüse
konservensobrikatloi» 5,30. Fleisch- , Schinken- u.
Wurstkonservenfabrikakion 4 . Obstweinbereikunq
n. Obst- n . Beerenbrannkwetnbrennerei 7,30.
Konservierungsmittel 4 .65 . Torfverwertung u.
Torfdestillation 9,60. Ungeziefervertilgung 7,90Bökkners Garkenbuch für Anfänger II . Gr.
Gärknerbnch 30. Prakk . Garkenbuch 7,50. Garten¬
kunst 8,50. Gartenenkwürfe 4,95. Garkenkul-
turen , die Geld einbrinaen 11 . Der Zansaarten 3.
Der ZimmeraSrkner 2 .20 . Obstbau 13 75 . Das
Bnschobst 3,30. Prakk . Erdbeerkulkur 3,85. Das
Obst - n . Gemüsegut 8,85. Eintrag ! . Gemüsebau9,70. Gemüsesamenbau 8,25. Prakt . Gemüse-oärtnerei 8,80. 6000 Reiepke »n Handelsartikeln16 . Richtig Deutsch 6,60. Mir oder Mich ? 2.
Rechtschreibung Duden 7 .15 . Büchmanns Ge¬
flügelte Work« 8,80. Taschenbuch des ollgem.
Wissens 4 .40. Gedichksammluna5 . Anekdolen-
boch 8. Aufsotzschule 6 .60 . Fremdwörterbuch6 .60 . Rechksformvlarbuch 6 .60 . Enolilch 6,60.
Französisch 6,60. Svaniich 6,60. Polnisch 6 60.
Buchführung 6,60. Bankwesen 6 60 . Geschäfts-
u . Privotbriefsteller 6,60. Echönfchreibschule4 .40.
Bürg . Gesetzbuch 6,60. Guter Ton und felne Silke
6,35 . Mod . Tanzlehrbuch 4,50. Die Gabe der ge¬wandten Unterhaltung 3 .20 . Klavieralbum mod.
Tänze 12,10. Nur gegen Nachnahme.
L. Schwarz L Co .» Berlin CS 14 g, Annenstr . 24.

Gespaltenes kieken-Bvennkolz
gibt ab Joh . Henk« .

Holckork . ^WU
Gsflüge !- u. Ro«nneksnab-iahme
ZV Dienstag, von 11—2 Uhr am Bahnhof.
Uechta. D . Korchers.

S

Kaninchen , Ziegen , lebende
Hühner,Hähne,Enten , Puter
»Tauben , gemästete Eänfe,
geschlachtet, magere Gänse,

lebend , Krammets -Dögel , Reb -Hühner,Birkwild , Wald -Schnepfen, Wildenten
sowie jedes andere Wild zum Tagespreis
Aufkäufer gesucht ! Aufkäufer gesucht
3 « kur Lanka *. OsnakvllA Fernruf 1870
Sendung , erb . n .StationOsnabrück-Eversburg

Kaufe fette

6Z .LL8S dI
gerupft und lebend, sowie jedes andere Geflügel,
Kaninchen und Mild , zu erhöhten Preisen . Ab¬
nahme täglich.
Vechta . A . Coors , Pahnhofswirt.

Achtung ! Achtung!
Zahle für Wild , Geflügel und Kaninchen

am Mittwoch, dem 10 . und Mittwoch, dem 17.
Dezember besonders hohe Preise . — Am Diens¬
tag , dem 9. und Dienstag , dem 16 . Dezember
Abnahme bei Kaufmann W . Backhaus, Cappeln,
von morgens 8'/- Ahr bis 12 Ahr vormittag«.

H. A. Mählmeyer , Bakum i. O.

Briefmarken
der deutschen Kolonien,
gebraucht und ungebraucht
Dkauft zu hohen Preisen.
F . Bühmann . Rastede'

8ukkacke
Weintrauben

Kosmen
Uovintken
WvZScke
Wanmen

Feigen
Nanckekn

DaekpAlver

Vamlkezueksv
Auekengervürz

Brüsseler
kebku ^ en

Keks (engk.)
8ekokokar !e

Trakmen
in Geschenkpackungen

Tonbons.
Weiknaekts-

Kerzen.
f . ü . fgflmanli,

Veelrla.

Moor-
vkl-llAMS

Dm Mittwoch , dem 1V
Dezember 1819, nachm.
2 Uhr, läßt Oekonom
Anton Eramann v. d.
Moor«
80—10« Pfänder
Moor
zum Torfstich

öffentlich meistbietend auf
Zahlungsfrist verpachten.

Das Moor ist direkt an
dcr Diepholzer Chaussee
belegen und jeder Zeit
sabrbar. Dasselbe liefert
besten schwarzrn Torf.

Versammlung bei Wirt
Friemann.

Packtlustige ladet ein
Veckls . ö . lllevke.

Habe mehrere 6 Wochen alle

kerlrel
zu verkaufen.

Zeller Nllstermeyer,
Lohne.

Suche für meinen Sohn,
18 Jahre , kaih., eine Stelle als
Schmiede » oder

Schlosserlehrling
bei achtbarerFamilie und bei'
oforligem Antritt. Nachzufragcn
n der Geschästsst . d. Blattes.

Suche für meinen Sohn, IS
Jahre , Stellung als

Zimmerlekvkng
bei guten katholischen Leuten.
Offeltenunter 25 nach Olden¬

burg, Achternstraße 51.

Suche zu« sofortige « od.
späteren Artritt siir mein
Manufaktur » und Mode¬
warengeschäft « . Haushalt
1 llvaulein als 8iühe
gegen hoh . Lohn . Selbige
Kaan sich in allen Teilen
weiter ausbilden.

Angebote unter Nr . 4 an
die Geschäftsstelle d. Bl.

Mädchen im Alter von 19
Jahren jucht

Stellung
zu Mai , am liebsten in der
Landwirtschaft.

Arbeitsnachweis,
Geschäftsstelle Lohne.

Einfaches, kath., junges

Mädchen
zur Erlernung des Haushalts
m kleiner, junger Oberlehrer-
Familie, (ein Kind) schlißt um
schlicht, nach kleiner, freundlicher
Stadt am Harz per 1. Januar
1829 gesucht . Offenen unter
K . Nr . ?V1 an die Geschäfts¬
stelle diese » Blaue«,

Klaviere
von M . 500 an dauernd
billige Eingänge (Frie¬
densware .) Günstige Be¬
dingungen. Annahme v.
Kriegsanl . Vermittler
bes . Vergünstigungen.

Pianohaus Ra »,
Bremen , Meinkenstr. 8,
Ostertor-Aähe , Bahn m.

Linie I Haltest.
Mozartstr . (ab Contres-

carpe 2te Straße .)
Ausschneiden!

Kaufe
8«UaMpfevcke

zu hohen Preisen . Bei
AnglückSfällen und Aot-
schlachtungenkommt mein
extra dazu angeschafftec
Transportwagen sofort.
5iegsrieä Rennkevg,
Wildeshausen , Tel . 225-

Kaufe Felle,
Nohhäute

zu den höchste» «Preise ».
Aug . Kramer , Schuhgeschäft,

Lohne. _
« - ZOMI . LS .

'L'
werk od . Nebenerw. Prospekt
Nr . 1015 gratis. <p . Wageu-

Prima

FlltterWr
hat abzugeben

Dinklage . Jos. Milke.
Neue

Llrstekkev Salzkevinge
Rollmops
Dismavekkevinge.
Damme . E . H . Mähler.

Petroleum
(markenfrei) wieder vorrätig.
E . H. Mähler , Damme»
Eine fast neue, letchtgehende

Stiftendresch-
Maschine

mit SchUttelwerk , habe bMtg
zu verkaufen.

Josef Saalfeld , Lohu«.

Welcher Torf¬
besitzer darf Torf
ausführen?

Angebote unter F . K . 800
an die Geschäftsstelle d . Bl.

W Mmlll!-
2,80 —4 Meter, zu kaufen ge¬
sucht. Vechta , Schließfach 10.

Habe von meinem Haus«
bis Lutten eine
gelbe Wagenkapfel

verloren.
Wiederbrtnger erhält 1 Pfd.

fette« Speck.
Jos . Löhr, Vechta.

wiSengeinenge
(ans Wicken, Gerste , Hafer
Erbsen, Bohnen) empfehle ab
Lager Falkenrolt.
Vechta . D. Schröder.

liefern sofort.
A«kf. Eilers,

Beamsche.
Erste Reparaturwerk¬

statt Bechta's für

Ztachelöraht
(dichtbesetzt)

ans Heeresbeständen äußerst
preiswert, ab Lager Falkenrott
solange Vorrat.
Vechta. P . A. Fortmann.

MteMillMOUll
wieder vorrätig . Garantiert 1 Stu , Brenn¬
dauer , zur zweimaligen Lhiistbaumfcicr ausrei¬
chend , gebe , sa lange der Vorrat reicht, hiervon
ab, .auch an Wiederverkäuser . Versand per Rachn.

Kichtenstein , Großhandlung,
Bechka, Burgstraße 4.

Geflügel - und Kaninchen -Abnahme
fiL am Dienstag von 10—12

Uhr bei Gastwirt Tiemerding:
klL am Dienstag von 2—4 Uhr

bei Wirt Borgerding.
Vrir . i8uvv «H « eIr.

Futterhafer
kauft zu höchsten Tages¬
preisen.
Bechta. D. Schröder.

Brennholz
jeder Holzart, wie Eichen,
Birken , Tonnen, Buchen,Erlen usw . , sowie ganze
Bestände kauft zu höchsten
Preisen.
Bechta. Aug . Coors.
Telejon43. Bahnhofswin.

- liie 6en Ideiknackklirck !^

Taillen - Miäer-

ltostüme
in guten Qualiäten,

in größter Auswahl,
zu billigsten Preisen.

N . 8. Lekveks L 8okn,
^ Oldenburg i. 0.

DIeUii » Kl » Ok!
Geflügel - n. Raninchenabnahme
rm - Mttwoch , von 11 —2 Ahr am Bahnhof.
Uechla. D. Korchers.

Todes -Anzeige.

Heute morgen 10 ' /« Ahr starb nach
langem , mit großer Geduld ertragenemLeiden mein lieber Mann , unser herzens¬
guter Vater , Schwiegervater, Bruder,
Schwager und Ontel,

der Wirt

kleinem Wegmann.
wohlversehen mit den hl- Sterbesakra¬
menten im vollendeten 59 . Lebensjahre.

Am ein andächtiges Gebet für den
lieben Verstorbenen bitten

Die trauernden Angehörigen.
Stoppelmarkt , Welplage bet Hunte¬

burg, Astrup und Vechta, den 5 . De¬
zember 1919.

Die Beerdigung findet Dienstag , den
9 . Dezember, morgens 9 ' /r Ahr statt.

Soll ! : jemand aus Versehen keine be¬
sondere Nachricht erhalten haben, so bit¬
ten wir diese als solche ansehen zu wollen.

^ uolirilk.

Gott dem Allmächtigen hat es in seinem
unerforschiichen Ratschlüsse gefallen , am
Mittwoch morgen 9 ' /- Uhr unfern guten , j
treuen, unermüdlichenVorsitzenden , den

Hofbesitzer

8 . F . SlhMWM
Schwege b . Dinklage

I nach langer, mit Geduld ertragenerKrankheit,!
zu sich in ein besseres Jenseits zu nehmen.

Der Verstorbene hat sich durch auf-
, opferungsvolle und unermüdliche Tätigkeit
um unser Herdbuchwesen stets die größtenj
Verdienste erworben. Besonders hat er es
verstanden, unser Herdbuch in der schwersten!
Zeit in der alten Blüte zu erhalten . Er war
Begründer und seit Bestehen Volstandsmit- j
glied unseres Vereins. Wir werden ihm
ein bleibendes Andenken bewahren.
Dev Heeüöuekverern üee Rolöunk-

züeklev 8iiüotäenbuvgs.



Urämer L Earlichs,
Eise »-- und Kurzwaren en gras

Oldenburg
Brüderstraße 3 beim Pferdemarkt

Fernsprecher 1394
liefern sofort ab Lager:

Eiserne Christbaumständer,
Brotschneidemaschinen , Neibema-
schinen , Wirtschaftswagen , Kaffee¬
mühlen , guheis Kaffeebrenner in
allen Größen . Feuerkieken in allen
Ausführungen . Fliesenkieken , Mar¬
morkieken . Lieferung nur an Wicdervk.

Üevein befekai!. Ikriegsteiknebmer ^okns.
Sonntag nachmittag 3 Uhr

VsrSLMMllLNA
bei Haskamp . — Wegen wichtiger Tagesordnung
wird um zahlreicher und pünktliches Erscheinen
gebeten . Der Vorstand.

ZuMgekehrt

inksk. Menge.

Preuhische- Südd.
Klassen-Lotterie.

Lose zur neuen Lotterie
sind eingetroffcn und zu haben.

V» Los V- Los ' /r Los ' / > Los
M . 5 .S5 Mk 10 .50 Mk . 21 Mk . 42

Übersendungskosten 30 Pfg . Nachnahme 40 Pfg.
mehr . Listen aller 5 Klassen incl . Porto Mk . 1 .50 j

Otto Oldenburg i . O^
Staustraße 14.

In Vechta : Ed . Flegel , in Lohne : M . Römann 1
in Löningen : Ferd . Felthaus.

Lmpjekke als passenäerMeiknaektrgefebenk

0 » .
Mein Geschäft befindet sich Vechta Eroßestraße

Ar . 39 , Friedr . Blasser.
Reparaturen werden fachmännisch ausgeführt.

Habe ab Lager und waggonweise sofort

^ « . LSLLt
abzugeben. H . Burhorst , Lohne i . O.

Rauchtabak und
echt schwarzer Krauser

wieder eingetroffen.
Vechta. Chr. Sturm.

Narbt- üWkWMlt.
Franz Grimme.Damme.

üeulm lMliger Aulen
versichern dieselben am besten und billigsten!
bei der m . zahlreichen Landwirtschaftskammern
landwirtschaftlichen Vereinen , Bauern -Ver-
einen im VertragSverhältnis stehenden oder

lvon ihnen empfohlenen

Rheinischen Pferde- und Vieh-
Versicherungs -Gesellschaft a. G.

zu Cöln.
Feste billige Prämie!

In die Versicherung können auch Verluste !
durch Kolik (Zuschlag nur und auch
Verluste an den zu erwartenden Fohlen mit
eingeschlossen werden . Bei Erkrankung kosten¬
lose Verlängerung der Haftflicht bis zu 10
Wochen nach der Geburt.

Entschädigung für Stuten 8^ /0,
für Fohlen ebenfalls 8^ 0
Grundsatz : Billigste Verwaltung , daher!

höchste Leistung ! Viehlebens -Jahresversiche-
s rungen nnd alle anderen Tierversichernngen ^
werden ebenfalls zu billigsten Prämien über«
nommen.

Gesamtversicherungssumme 1918 über 184 !
Millionen , Gesamtprämieneinnahme über b
Millionen.

Nähere Auskunft erteilt die Direktion in
Cöln sowie die Vertreter
Subdirektion -NeumLnster , Klosterftr . 2,
Generalagent Wich . Schulze , Lübeck, Mengstr.

^
64 , A. Willen , Damme i , Oldbg.

Tätige Agenten gesucht.

Schauenburg L Lambrecht , 8
I _
gf Gediegene

^ Wohnungs-
i Einrichtungen
^

in gut bürgerlicher
bis feinster Ausführung.

Snnen - AusLau.
^ Ca . 100 Musterzimmer

^
Z KostenU Beratung « . Preisberechnung.

Größtes Sonder -Teschäft für H

deutsche g
und Orient - Teppiche , s

Vorlagen , Läuserstoffe, g
Tisch - und Ruhebettdecken, »

Vorhänge , Gardinen,
Tapsten , L noleum, Matten , u

Auswahlseudungen bereitwilligst ! I
^ « « « W « B «L« lW IW s

ül! MlleUi Vlegincilkgeledeiille
empfehle mein reichhaltiges Lager in

Spiel- und Kurzwaren, Parfümerien,
Haarschmuck, Schulbüchern und sonstigen
Schulsachen , Bildern und Spiegeln. : :

Bitte um geneigten Zuspruch.

Holdorf i. O. B . Westjan.

LtTIMPVU,
tLnoolivu,

- ^ Itoiser»

küutt stüll üsts

D. Dexkauien , Ds^ ta
Lurgstrasso 2. leielon dir . bü

Ich bi» Käufe » von

»grünen und gelbenErbsen , Peluschken,
weihen Bohnen, Feld- u. Ackerbohnen
u höchsten Tagespreisen nnd nehme jedes Quantum ab.

D. Schröder , Vechta u . Schneiderkrug.

IsHn - dkrsMrr?

Llenüst Irün / Kgan,
OsLLbrüolr , Oowdok 7a.

kerurul LSS.

Schwingschiff- u. Rundschifs-

Nähmaschinen
beste deutsche Maschinen für deutsche Haus-

stauen hat vorrätig.

Damme. F. Grimme.

Deir. Feigen,
Hafevftoeken, Sago. M»
Xartoffektürke, Reks.
Tuääingpulvee. Tssaslevsteine,
Danitteu.1üanäe!n, Tuckäingputvev»
Dosinen, 8 ens.

Estaumen, Dörslenwaren,
Dpfekslüeke Kernseife,
Vesser. Toikeltenseife»
Murkalnuss, Sekmievfeife,
Span . Äfesser, Miekfe,
Majoran , , Anoebenmekl,
Lktmian, »ekw . Tee»
Mmmri . , Mkmafekinen-Lek,
Anis. Fakrva«1-6ek.
Lanel ,

" " Seifenpukoer,
Murstkanä» Soäa,
Spirituosen, deine, r - '

Drogen empkiedlt

tack vWZkWß, Veetzig.

Heu» Stroh . Hafer, Obst
erbittet

Heinsberg i. W. Gothen-Wrlmes.
Ich kaufe ständig

Nutz ' Uh Nttustzslz
aller Art zu hohen Preisen und erbitte um Angebote.
Aufkäufer und Vermittler erhalten Provision.

Vechta . Jos . Warnking , Holzhandlg.
2 « »llw -« Ko» Nr L

Hautjudren
(KrLtrs 't beseitigt ln 2
Tagen Eredosan I , go-
rucblos , 1 Mibe IViü. 6
verstärkt . Kur (3Tsil >)
Ll. 16 .6" . Lrkolg guraut.

jblecbtea
jecl . Lrt , llsutaussobl -,
llautuureiuigk ., Llit-
esser , Haaruuskall,
Lobuppen , alt . 8oiu-
leicien , Krampkallero
bestes Mttoi : Orebe-
ssn il . kl . 6. -4pottt.
Orsbe , Ibaborat .Lerllr»
43Z 8 . V . 61.

ksttlMie - iirsiiks
(Fallsucht . Krämpfe ) er.
halten kostenlose Aus»
kunst über rat . Heilung.

M . Krusche.
Heldrungen 21.

Vechta , Purgstraß » 11,

Sensvakvekfammlung
am Sonntag , dem 7. Dezember , nachm . 4 Ahr
im DereinSlokal Brebeck.

Tagesordnung:
1 . Aufnahme neuer Mitglieder.
2 . Aenderung der Satzungen.
3 . Winterfest , Verschiedenes , Kriegerdenkmal.

Alle Mitglieder und Kriegsteilnehmer sind
freundlichst eingeladen . Der Vorstand.

Weckuhren in oll. PreiSlaq.

Samen ! Lrnte 1919!
Wurzeln , nelbe und rote,
non 4,SV Mk . pro Pfd . an.
Preislisten sür Verbraucherund
sür Wiederverkauf, aus Wunsch
kostenlos , ebenfalls Bedingun¬
gen für den Kommissionsver¬
kauf meiner Sämereien zur
Einrichtungvon Verkaufsstellen
Heinr . Kewiehs , Samen¬

handlung, Rotenburg i . Hann.

leclwiscdez Lüro
reicbuerisebe ^ uslübr . V.
geverbl . ^ nlax -en . Lau-
saekeneto . Xeinsllnter-
nebmung oller klateriai-
liekeruag . keinl » vuscb-
n»»Qo, I .obn «,k'ernspr .397

Schlacht-
Pferde

zu den höchsten Preisen
Bei Mitteilung per Tele¬
fon komme sofort . Bei
Notschlachtungen schnelle
Erledigung.

W . Feierabend,

Osnabrück . Commende-
ricstraße Nr . 60 . Fernr . 616
Pferdeversicherungen über¬
nehme aufJahresabschluß.

Außerordentliche

ßenevakvevfammkung
der Molkerei -Eenoffenschaft Langförden e. 8-
m . u . H. am Mittwoch , dem 10 Dezember d . 2s>

nachmittags 3 Ahr bei Ww . Nieder in Lang,
fürden.

Tagesordnung:
1 . Vergebung der Milchsuhren aus Astrup-

Lutten , Holtrup , Dardel , Bergstrup , Calves¬
lage , Spreda , Deindrup , Strohe - Deindrup,
Aepke -Thesen -Domhof und Hagstedt.

2 . Verschiedenes.

Molkereigenosrensrüast tangfoeäen
e. 8 . »in . u . H.

H . Baske 2 - Brinkhu «.
Langförden , 1 . Dezember 19l9.

2aÜQ - ? raxi8
O . v . LclüelLli,

OläsnsturA k-riettellsplatr 3

(blak« Cut « lOlogs , vlr -L-v»« cker kneäeuLrSule .)

Lprscststuotten lür ^ ustvarii ^ e

ru jetter Pa ^ es ^ eit . — l 'elek . 1703.

Empfehlen ab Lager:
Saathafer,
Kali - Ammoniak-Salpeter,
Ammoniak.

Fanriw . Bezug«- unä AbfahgenoAenfebast
Dinklage. I . Müekek.

Clas , Lacke und
Oel - Farben,

Drogen , Pinsel u . Bür¬

sten sowie siimtl Maler-

Bedarfsartikel.
Großes Lager in gerahm¬
ten Bildern . Vergrö¬
ßerungen nach jed . Bilde.

Aug. Twenhövel,
Vechta i . O.

Telefon Nr . 48.

VkenWz
aller Art ln Längen bis 2 Mir.
kauft jedes Quantum frei

Waggon Verladestation.
Hugo Kayser , Osnabrück

Fernruf 1180.

Ohne Konkurrenz

u>

iS

rsr
Ä
2'
<8
W

ist der Kurbel - Motor v . k . k'
.

da transportabel , ohne Riemen und Transmission,
an jede Licht- oder Kraftleitung anzuschließen.

Glänzende Anerkennungen.
Mustcrausstellung : Möserstraße 4 a.

General -Vertrieb:

Waktes HiZeövanrl , M5eK.'§eoMk!kg
Fevrrspi?. 1127 . ÜMabrück. Aevnspv . 17ä2

Habe einen noch gut
erhaltenen

Kuhwagen
und einen

Einspänner
abzugeben.

Karl Kreienborg,
Sttuniedemitr » Bakum.

Vsikmacffts - Lesclisok
als

Geben die noch vorrätigen

zu ermäßigten Preisen ab.

SesckiMsr iivcrops . Lmktsk.

Hafevffocken
(markenfrei),

Nemn-8tSrKe
8ngs
Ksis

Mai 5pnrZee

Tuckilingzmkuer
8sueenputver
VanikkesLKnZen

§ erMeZ-MsNK.

Itaffee
ff. geröflek

Aaffee ff. roll
? ee feinske
ÄaKav §°rten

Lkoeokaäen
I!ek§

Bonbons.

Aosmen
Zlovmtken
Lewörze
affee Art.

Nmevik .8almo!
in Dosen

8akzkeringe
Vismarek-

beringe
Aoffmops.

Nerzen
Doknermasse

Aeuäet
Loeosbesen
Haarbesen

keppiekbesen
Nbseisbürsken

8ekvnbbev
i(Irierlenswaee)

Toikettemeifen
affer Aet.
Aernssffen

8ekm !ersei^

IfeiekZo ^s

§oÄ (kose).

N. ZcdM.
Veclits.
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